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Massagepraxis Beinwil am See    
Löwenplatz 7                                  
5712 Beinwil am See
info@massagepraxis-beinwilamsee.ch
077 471 61 46

 Klassische Massage 
 Fussreflexzonenmassage 
 Dorn Therapie

Krankenkassen anerkannt mit - EMR - EGK !

MATTHIAS HAURI

Matthias Hauri empfi ehlt im Juni unsere leckeren 

Cervelats, 1 Paar, 240 g, offen 3.30* statt 3.80

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

* Aktionspreis gültig im Juni 2024.

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE

Impressum

Gemeindeverwaltung Beinwil am See	

Gemeindehausplatz 1

5712 Beinwil am See

Telefon:	 062 765 60 10

E-Mail:	 kanzlei@beinwilamsee.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich. Bitte nutzen 

Sie dieses flexible Angebot.

Gemeindeverwaltung
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Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Feiertage
Bundesfeier, 1. August

Grüngutabfuhr
13., 20. und 27. Juni

Papiersammlung
5. Juni

Häckseldienst
22. Juni

Gemeindeversammlungen 
20. Juni
7. November

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

|Kachelöfen
|Cheminées
|Tiba-Kochherde
|Keramische Plattenbeläge
|Natursteinarbeiten

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch

183x62.5mm-blanc-4c-SH-23-1DF.xp8_blanc  26.04.23  16:28  Seite 1
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindenachrichten 

Guten Tag Böju,
geschätzte Leserin,
geschätzter Leser

Wie die Zeit doch läuft. 

Mir scheint, das Jahr 

hätte erst gestartet und 

schon steht die Sommer-Gemeindeversammlung 

an. Die Einwohner behandeln elf Traktanden. Ne-

ben den Standards – Protokoll, Rechenschaftsbe-

richt und Rechnung – umfasst die Traktandenliste 

drei Kreditabrechnungen, zwei Kreditanträge und 

zwei Neuorganisationen sowie zu guter Letzt Ver-

schiedenes. Die Rechnung schliesst mit einem Ge-

samtumsatz von TCHF 16 818, leicht über Budget. 

Der Ertragsüberschuss betrug «nur» TCHF 103, ob-

wohl der  Steuerertrag um TCHF 313 höher war als 

budgetiert. Ein Buchverlust von TCHF 293 aus ei-

nem Landverkauf und eine ausserordentliche Ab-

schreibung von TCHF 100 auf dem Kredit Tschue-

pli verhinderten einen höheren Ertragsüberschuss. 

Der Cashflow von TCHF 1561 deckt die Nettoin-

vestitionen von TCHF 435 (deutlich unter Budget) 

und macht Böju schuldenfrei! 

Die Kreditabrechnungen schliessen alle positiv, 

wobei ein Projekt sistiert wurde. Die Kreditanträ-

ge betreffen die Gartenstrasse und die Bühlsand-

strasse, beides Sanierungen der Strasse und den 

darunter liegenden Infrastrukturleitungen. Die 

Neuorganisationen betreffen die Spitex und die 

Forstbetriebe. Bezüglich Spitex verweise ich auf 

den Beitrag meiner Kollegin Jacqueline Widmer 

in der letzten Ausgabe dieses Blattes. Der Forst-

betrieb basierte bisher auf einem einfachen Ge-

meindevertrag der fünf Gemeinden Beinwil am 

See, Birrwil, Leimbach, Menziken und Reinach. In 

Folge der Revision des Gemeindegesetzes muss er 

reorganisiert werden. Die beteiligten Gemeinden 

entschieden sich, den Betrieb zu verselbständigen, 

nach unserer Ansicht die effizienteste Organisa-

tionsform. Über dieses Traktandum stimmen so-

wohl Einwohner und Ortsbürger an den jeweiligen 

Versammlungen ab. 

Somit sind wir bei der Ortsbürgerversammlung 

angekommen. Neben dem oben erwähnten Trakt-

andum Forstbetrieb sind die Standards Protokoll, 

Rechenschaftsbericht, Rechnung und Verschiede-

nes zu behandeln. 

Ich denke, die Traktandenlisten beider Gemein-

deversammlungen enthalten weder umstritte-

ne noch emotionale Themen. Da es meine Ab-

schieds-Versammlungen sein werden, hoffe ich 

trotzdem auf eine rege Beteiligung. 

Vor den Gemeindeversammlungen stehen am 9. 

Juni noch Abstimmungen und Wahlen an. In Böju 

sind meine Nachfolger zu wählen. Offiziell kan-

didieren Martin Grütter als Gemeindeammann 

und Marc Lehmann als Gemeinderat. Auch diese 

beiden Kandidaten freuen sich über eine hohe 

Stimmbeteiligung und die damit verbundene de-

mokratische Legitimation.  

Vor einigen Tagen flatterte uns die Ankündigung 

der nächsten Papiersammlung ins Haus. Sollte 

jemand die Rückseite des Zettels nicht beachtet 

haben:  Es wird die letzte Papiersammlung der 

Erteilte Baubewilligungen
- �Seehotel Hallwil, Rolf Kasper, Seestrasse 79, 5712 

Beinwil am See, für Sanierung Bootssteg, See-

strasse 79, Parzellen Nrn. 1050 und 1481 

- �Peter Roland, Kehlenstrasse 49, 5712 Beinwil 

am See, für Aussendämmung Fassade/Dach und 

Einbau Dachfenster und WC-Entlüftung, Keh-

lenstrasse 49, Gebäude Nr. 930, Parzelle Nr. 2243 

- �Kurt Weber Immobilien AG, Industriestrasse 16, 

6210 Sursee, für Grundrissanpassungen und 

Umgebungsgestaltung mit Aussenpool, Biotop, 

Terrasse und Stützmauer (Projektänderung zum 

Baugesuch für Neubau Einfamilienhaus mit Ga-

rage), Seehaldenstrasse 16, Gebäude Nr. 1703, 

Parzelle Nr. 2009 

- �BM Family Immo AG, Pfistergasse 4, 5734 Rei-

nach, für Neubau Meteorwasserleitung/Einlei-

tung in Bach (Projektänderung zum Baugesuch 

für Neubau Reiheneinfamilienhäuser mit Car-

port), Sandstrasse 52c/d/e, Parzelle Nr. 1663

Kündigung Doris Brunner
Doris Brunner, Betreuerin der Ukraine-Flüchtlinge, 

hat ihre Anstellung per 31. Mai 2024 gekündigt. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung danken Do-

ris Brunner ganz herzlich für ihren Einsatz und 

wünschen ihr alles Gute. Die Behörde ist daran, 

eine geeignete Nachfolgelösung zu finden, damit 

die Betreuung reibungslos sichergestellt werden 

kann. 

Schule sein. Seit Jahren geht die Menge an ge-

sammeltem Papier stetig zurück, der logistische 

Aufwand bleibt aber in etwa gleich. Die Samm-

lungen sind also defizitär – je länger, desto mehr. 

Auch die Softfaktoren – didaktischer Wert für die 

Schüler, Unfallrisiko – sprechen für die Aufhebung 

der Sammlung. Als Alternative steht ab dem 8. 

Juni eine Altpapiermulde auf dem Entsorgungs-

platz zu Verfügung. 

Zum Schluss zum lockeren Teil des Gemeindele-

bens:

Am dritten Juniwochenende feiert der FC Bein-

wil am See sein 90-jähriges Vereinsjubiläum mit 

diversen Veranstaltungen und einem Festzelt auf 

einem der Parkplätze am See. Da die Neunzig doch 

eine stolze Zahl ist, lockerte der Gemeinderat die 

Bestimmungen der Nachtruhe. Die «Lärmbelästi-

gung» wird also etwas länger dauern als üblich. 

Mein Tipp: Feiern Sie mit, so macht es mehr Spass.     

Neben dem Hombergkindergarten entstand letz-

tes Jahr ein Pétanqueplatz. Nun eröffnet der Ver-

ein Anker dort eine Buvette – offizielle Eröffnung 

am 13. Juni um 18 Uhr – und der VKB (Verkehrs- 

und Kulturverein Beinwil am See) spendet eine 

Tischgarnitur zu seinem 125-jährigen Jubiläum. 

Langsam entsteht beim Steineggli auf weitgehend 

privater Initiative eine Freizeitzone. Allen Beteilig-

ten herzlichen Dank für ihren Einsatz. 

Peter Lenzin

Gemeindeammann
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Oberflurcontainer beim Bahnhof und bei der 
alten Turnhalle/Plattenstrasse
Als Pilotversuch hat die Gemeinde Beinwil am 

See seit April 2024 zwei neue Oberflurcontai-ner 

aufgestellt, welche als innovative Lösung für die 

Entsorgung von Abfall dienen sollen. Sie befin-

den sich beim Bahnhof bzw. der alten Turnhalle/

Plattenstrasse auf dem Kiesplatz. Es dürfen aus-

schliesslich gebührenpflichtige Säcke der Gemein-

de Beinwil am See entsorgt werden.

 

Diese Container stellen eine praktikable Lösung 

dar, um den Bedarf an Müllentsorgung im öffent-

lichen Raum zu decken. Sollte sich das Konzept 

bewähren, sind weitere Anlagen geplant. 

Neophytentag am 15. Juni 2024 in Beinwil 
am See
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen. Die meis-

ten davon sind eine Bereicherung und gefährden 

weder Mensch noch Natur. Bei einem Teil von 

ihnen handelt es sich jedoch um invasive Neo-

phyten. Diese fallen durch ihren üppigen Wuchs, 

ihre schnelle Verbreitung und die Verdrängung 

der einheimischen Arten auf. Invasive Neophyten 

können gesundheitliche Probleme, Schäden an 

der Infrastruktur oder Einbussen in der Land- und 

Forstwirtschaft verursachen.

Am Samstag, 15. Juni 2024, findet in Beinwil am 

See ein Neophytentag statt. Das Programm prä-

sentiert sich wie folgt:

09.00 Uhr: Besammlung und Begrüssung beim 

Werkhofareal; David Preiswerk, Naturama Aarau, 

wird die Neophytenthematik präsentieren und die 

Teilnehmer entsprechend darauf sensibilisieren

Ca. 10.00 Uhr: Start aktive Neophytenbekämp-

fung (Rundgang durchs Dorf)

Ab ca. 11.30 Uhr: Gemütliches Beisammensein 

bei Wurst und Brot; Abschluss des Anlasses

Der Neophytentag wird durch die Landwirt-

schaftskommission, die Naturschutzkommission, 

den Natur- und Vogelschutzverein sowie dem 

Neophytenbeauftragten der Gemeinde Beinwil am 

See organisiert. 

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen, 

daran teilzunehmen!

Helfer
gesucht

gegen Entlöhnung

Infos erteilt gerne:
Muriel Siegrist 

personal@aksf-menziken.ch
www.aksf-menziken.ch

FEIERN SIE MIT UNS !

FREITAG, 28. JUNI 2024, 9 UHR - 19 UHR
SAMSTAG, 29. JUNI 2024, 9 UHR - 16 UHR

Wir freuen uns auf euch!
Brigitte Wildi und Team

Sommerpause 23.07.2024 bis 5.08.2024

Grosser Markt in der Passage
Viele Einzelteile Fr. 30.00/40.00/50.00

30 % auf alle Sommermode
30 % auf alle Damen-und Herrenbademode

- Glücksrad -
Für Speisen und Getränke ist gesorgt

134 x 48.5mm / Farbnummer ….

BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten: 

Mo-Do 17:00-23:00, 

Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

Beiz & Brauerei in Reinach - Veranstaltungen 2022
» 7. April: Warenmarkt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: Tag des Schweizer Biers, mit echten Schweizerbier aus der BG!

» 30. April: Velobörse mit District12, Bocciaturnier und Livemusik

» 11. Juni: Flohmarkt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 4 Jahre BrauGarage, Festwirtschaft mit Livemusik

» 2. Juli: s'Rynecher Bier an der Bierwanderung Freiamt

» 3. Sept:  3. Rynecher BierKulturTag mit Megaprogramm

» 17. Sept: Erzähltal in der BrauGarage (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weitere Informationen auf www.braugarage-reinach.ch

BBrraauuGGaarraaggee  RReeiinnaacchh
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn: 

Mo-Do 17:00-23:00, 
Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

BBeeiizz  &&  BBrraauueerreeii  iinn  RReeiinnaacchh  --  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  22002222
»  7. April: WWaarreennmmaarrkktt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: TTaagg  ddeess  SScchhwweeiizzeerr  BBiieerrss, mit echten SScchhwweeiizzeerrbbiieerr aus der BG!

» 30. April: VVeelloobböörrssee mit District12, BBoocccciiaattuurrnniieerr  und  LLiivveemmuussiikk

» 11. Juni: FFlloohhmmaarrkktt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 44  JJaahhrree  BBrraauuGGaarraaggee, Festwirtschaft mit Livemusik

»  2. Juli: s'Rynecher Bier an der BBiieerrwwaannddeerruunngg  FFrreeiiaammtt

»  3. Sept:  33..  RRyynneecchheerr  BBiieerrKKuullttuurrTTaagg  mit Megaprogramm

» 17. Sept: EErrzzäähhllttaall iinn  ddeerr  BBrraauuGGaarraaggee (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn auf www.braugarage-reinach.ch

BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten

Mo. – Do., 17.00 – 23.00
Fr. – Sa., 16.00 – 23.00

So., 16.00 – 21.00

Konzert «Has im Gras»: 8. Juni, 17 bis 23 Uhr

BrauGarage-Fest: 22. Juni, 15.30 bis 23.00 Uhr
15.30 Uhr: Jugendchor Seetal
19.00 Uhr: Liveband «Roundabout» (Rockability)

Verpfl egungsstände (Pizza, Pouletgrill u. a.)

Ausblick: Rock im Garten: 21. Juli, 28. Juli, 10. August

Alle Openair-Anlässe nur bei regenfreiem Wetter!
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Beinwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Fr. im Monat, 17.30 – 20.00 
Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 9 – 12 Uhr. 
Warenannahme auch während der Öffnungs  zei
ten. Infos: 062 771 62 26, chrosihus@bluewin.ch, 
https://chrosihus.jimdofree.com

Bewegungsgruppe 60+
Wir turnen jeden Fr. (ausser Schulferien), 15.30 
– 16.30 Uhr, Steineggliturnhalle. Lass dich inspi-
rieren von einem sanften, altersgerechten Bewe-
gungsprogramm. Infos: Siegrist Annie, 5707 Seen-
gen, 079 504 43 04

Elternverein Beinwil am See
Von Eltern – für Familien. Vielfältiges Angebot für 
Kinder und Erwachsene, wie Spielgruppe Indoor & 
Wald, Krabbelgruppe, Babysittervermittlung, Skater-
platz und diverse Anlässe. Infos: www.elternbeinwil
amsee.ch

FC Beinwil am See
Infos Juniorenabteilung: Grolimund Odin, Junio-
renobmann, 079 311 98 66, junioren@fcbeinwil
amsee.ch. Infos Aktivmannschaften: Fankhauser 
Benjamin, Sportchef, 079 701 25 70, benjamin.
fankhauser@gmx.net. www.fcbeinwilamsee.ch

Frauenturnverein
Mi., Volleyball Mixed, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr 
in der Steineggliturnhalle. Einladung zu Bewegung, 
Gymnastik, Spiel und Geselligkeit für alle Mitglie-
derinnen und neue Interessentinnen. Leiterin ge-
sucht. Infos: Rossi Lea, 062 771 83 59. Hausfrau-
enturnen: Mi., 9 – 10 Uhr, Alte Turnhalle

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
Wir starten die Proben für unser Jahreskonzert 
vom 16. November mit fetzigen, neuen Liedern.
Pastafestival & Koffermarkt am 16. März im Lö-
wensaal. Infos: Grütter Maja, 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: Eichenberger Daniel, Kirchmoos 24A. Bei 
Wildunfall: Eichenberger Daniel, Jagdaufseher, 
079 768 92 27. Huggenberger Markus, Stellvertre-
ter, 078 843 67 70

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Fr., 20 – 22 Uhr, Aula Steineggli- Schulhaus. 
Verstärkungen in allen Stimmlagen sind herzlich 
willkommen! Sie finden bei uns gute Kamerad-
schaft, Geselligkeit und Freude am Singen. Infos: 
Gaugler Dominic, 062 771 41 58

Jugendchor Seetal
22. Juni, 15.30 Uhr: Platzkonzert Braugarage Rei-
nach (bei trockenem Wetter). 22. Juni, 18.45 Uhr: 
Auftritt Festbühne Jugendfest Seengen. Anmeldung 
www.jugendchor-seetal.ch Infos: Meier Ernst, 062 
771 29 03, www.jugendchor-seetal.ch

Landfrauen
Di.,11. Juni, 14 Uhr: Höck im Pavillon.  Do., 20. Juni: 
Apéro nach Gemeindeversammlung (wer hilft mit 
Speckzopf backen und beim Ausschank?). Mo., 26. 
Juni, ab 9 Uhr: Morgenbad mit Käfele Badi Böju. 
Infos: Eichenberger Barbara, 062 771 19 15, 079 
547 14 08

Männerriege
Vielfältige Bewegung und Spiele für Fitness und 
Vergnügen jeden Do. in der Steineggliturnhalle ab 
19.30 Uhr. Infos: furter-mrbeinwil@bluewin.ch

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dau-
er. Infos: Lüscher Kurt, 062 772 20 25, beinwyl@
bluewin.ch; Graf Peter, 079 583 77 15, 062 771 78 
63, pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwande-
rerbeinwil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Nächste Termine: 16. Juni, Musiktag Oberrüti; 24. 
Juni, Badiständli. Proben: Mo., 20 Uhr, Aula Stei-
neggli-Schulhaus. Infos: Spring Werner, 062 771 
00 80

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Löwen, Löwenstrasse 1. Jeden 3. Di. des Monats 
auf Voranmeldung, 13.30 – 16.15 Uhr. Telefon
sprechstunde, Mo. – Fr., 8 – 10 Uhr, 062 771 63 30. 
Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
22. Juni: Pflegeeinsatz mit Grillieren, Besammlung  
8 Uhr, Esteracher. 24. August: Jugendplauschtag 
in Leutwil, Informationen und Anmeldung über die 
Schule. Helfende willkommen. 19. und 26. Okto-
ber: Pflegeeinsatz mit Zvieri, Besammlung 13.30 
Uhr, Steineggli. 8. März 2025:  Generalversamm-
lung, 18 Uhr, Waldhütte Beinwil am See. Infos: 
www.nvvbeinwilamsee.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Huwyler Livia, livia.huwyler@vjf.ch; Hartmann 
David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, www.
jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Huwyler Livia, livia.huwyler@vjf.ch; Hartmann 
David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, www.
jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Eichenberger Peter, 079 692 35 72, p.ei-
chenberger@bluewin.ch, www.ortsbürgerver-
ein-beinwilamsee.ch

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 
fochs@rymenzburg.ch 

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch um 11.30 Uhr, Seehotel Hallwil. An-
meldungen bitte bis Mittwochabend an Familie 
Nyffenegger, Seehotel Hallwil, 062 765 80 30. Da-
ten: 13. Juni, 11. Juli, 8. August, 12. Septem-
ber, 10. Oktober, 14. November, 12. Dezember. 
Leitung: Peter Irma, 076 455 08 03. Spiel- und 
Jassnachmittage: Jeweils am 1. Do. des Monats, 
13.45 – 16.45 Uhr im Pavillon der ref. Kirchgemein-
de. Ausgenommen Feiertage. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Leitung: Pfluger Ruth, 062 771 88 56, 
076 449 46 85. Pro Senectute Aargau, Beratungs-
stelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 
062 771 09 04, info@ag.prosenectute.ch, www.
ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 
– 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Graf Marianne, 062 
771 87 14 und Eichenberger Regula, 062 771 64 77

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 
sollen Familien mit eingeschränktem finanziellem 
Spielraum Zugang zu mehrheitlich kostenloser 
Baby- und Kinderausstattung haben. Unsere Kun-
den werden uns von amtlichen Stellen zugewie-
sen. Öffnungszeiten: Di. und Fr., 14 – 16 Uhr. Es 
wird ausdrücklich um eine Terminvereinbarung 
gebeten. Infos: www.sack-und-pack.ch
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Vereine – Fortsetzung

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 
und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 
gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 
Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 
Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. 
Infos: Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.
buri@bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.
com

Sängerfrönde Böju
Proben: Mi., 20.00 – 21.45 Uhr, Aula Steineggli-
Schulhaus. Infos: Lüscher Heinz, Nägelistrasse 1, 
062 771 33 53, hluesch@bluewin.ch

Schneesportschule – Naturfreunde
Skigymnastik ab 14. Oktober bis 20. Januar. Mon-
tags, 19.15 – 20.15 Uhr in der Alten Turnhalle. 
Info: Merz Jürg, 079 669 06 83

Schützengesellschaft Beinwil am See
Infos: Weber Jürg, Präsident, juerg.weber.71@
bluewin.ch. Jungschützenwesen: Eichenberger 
Martin, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.
sg-beinwil amsee.ch

Schul- und Gemeindebibliothek
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 11.30 Uhr; Di., 15 – 17 
Uhr; Do., 15 – 17 Uhr; Sa., 9.30 – 11.30 Uhr. Infos: bi-
bliothek.beinwil@bluewin.ch, beinwil.biblioweb.ch

Seckuropfer Böju
Wir nehmen regelmässig an Töffli treffen teil und 
unternehmen Ausfahrten. Anfang August organi-
sieren wir unser eigenes Töfflitreffen. Stammtisch 
jeden Mi-Abend, Rest. Rütli. Infos: Müller Brigitte, 
enfield75@gmx.ch, 079 307 54 24,  www.secku-
ropfer.ch, Facebook und Instagram

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15; Fischer Pat-
rick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
35+ (Damen/Herren): Mo., 20.15 – 21.45 Uhr. Ak-
tive (Damen/Herren): Di., 20.15 – 21.45 Uhr. Jugi 
klein (Mädchen/Jungen, 1. & 2. Klasse): Mo., 18 – 
19 Uhr. Jugi Mädchen (3. – 9. Klasse): Di., 19 – 20 
Uhr. Jugi Knaben (3. – 9. Klasse): Do., 18.00 – 19.15 
Uhr. KiTu – Kinderturnen (Kindergartenalter): von 
Herbst bis Frühling (Donnerstag). MuKi – Eltern/
Kind-Turnen (2 – 5 Jahre): von Herbst bis Frühling 
(Samstagmorgen). Kids-Gym (alle 2 Wochen) – 
Spielplatz in der Turnhalle: von Herbst bis Frühling 
(Sonntagmorgen). Ort: Steineggliturnhalle. Infos: 
www.stv-beinwilamsee.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Bitterli Markus, 079 643 63 17, markus.
bitterli@theatergesellschaft.ch, www.operette-
beinwil.ch

Theaterkoffer – Theater für Kinder
Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien jeweils 
am Freitagnachmittag in der reformierten Kirche, 
Kirchstrasse 29, Dachraum. 3. – 5. Klasse: 15.30 
– 17.00 Uhr. Ab der 6. Klasse gehts im Theater-
spielclub TaB* weiter. Infos: www.theater-koffer.ch 

Trachtengruppe
Die Probe vom 5. Juni entfällt. Dafür nehmen wir 
am Trachtentanz am «Tag der Tracht» am 6. Juni in 
Seengen teil. Wir proben mittwochs von 20.15 bis 
22.00 Uhr mit den Trachtengruppen Boniswil und 
Hallwil zusammen Schweizer Trachtentänze ein und 
pflegen nebst dem Kulturgut auch gute Kamerad-
schaft. Infos: Hofmann Silvia, hofmanns1@gmx.ch 

Verein z’Mittag
Tagesstrukturen mit Frühbetreuung, Mittagstisch 
und Nachmittagsbetreuung im Steineggli-Schul-
haus. Mo. – Fr., 6.30 – 8 Uhr; 12 – 18.30 Uhr Infos: 
www.zmittag-beinwilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 
Uhr in der Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. 
vitaswiss- Gymnastik mit qualitop-zertifizierten 

Leiterinnen. Gratisprobelektionen und Einstieg 
sind jederzeit möglich. Infos: Arnold Marianne, 
079 506 96 77

Zeitreisen Beinwil am See
Erzählcafé: Sa., 13. Juli, 10 – 11.30 Uhr. 
Tischgespräche: Fr., 26. Juli, 18 – 20 Uhr. Erzählcafé: 
Sa., 9. November, 10 – 11.30 Uhr. Weihnachtsfen-
ster: Mo., 2. Dezember, 18 – 20 Uhr. Infos: www.
zeitreisen-beinwilamsee.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
Sta. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 

18 Uhr und Sa. 17.30 Uhr. Übrige Veranstaltungen 

siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste: So., 10 Uhr. Abwechslungsweise in 

Beinwil am See und in Birrwil. Siehe Kirchenzettel 

im Wynentaler Blatt, Gemeindeseite im Dorfheftli 

oder auf der Website www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Viva Kirche Schweiz: Jeden Sonn-

tag um 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu bie-

ten wir eine Kinderhüeti und einen altersgerechten 

Kindergottesdienst an. Kontaktperson: Eichen-

berger Daniel, 062 765 40 20, info@fabrik-chile.

ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei einem 5. 

Sonntag im Monat kein Gottesdienst Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesen-

strasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen 

Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.
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Entsorgung

HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch

Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Abfallsammelstelle Widenmatt
Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, Altkleider.

Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 07.00 bis 20.00 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)

Altpapier
Sammlung jeweils mittwochs durch die Schüler:  

5. Juni, 4. September, 4. Dezember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 22. Juni, 7. September, 5. Okto-
ber, 9. November. Informationen: Urs Weber, Tele-

fon 062 771 79 01

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags: 13., 20., 27. Juni; 
11., 25. Juli; 8., 22. August; 5., 19. September; 
3., 17., 31. Oktober; 7., 14., 28. November; 12. 
Dezember

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter	 CHF	   45.00

5 Plomben	 CHF	 17.50

Container bis 240 Liter	 CHF	 185.00

5 Plomben	 CHF	 75.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 270.00

5 Plomben 	 CHF	 110.00

Container bis 660 Liter	 CHF	 500.00

5 Plomben	 CHF	 200.00

Grüngut- und Containerplomben sind erhältlich 

in Beinwil am See: VOLG, Bäckerei Gysi, Kiosk. 

Grüngutvignetten (Jahresvignette) sind erhältlich 

im VOLG.

Kehrichtabfuhr
Jeden Freitag. Kehrichtsäcke sind erhältlich in 

Beinwil am See im VOLG, in Reinach im Coop und 

in der Migros

Tarife Kehrichtsäcke: 

Kehrichtsack 17 l	 CHF	 13.50 �per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l	 CHF	 23.50� per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l	 CHF	 47.00� per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l	 CHF	 35.00� per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe	 CHF	 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebunden 

bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 (2 

Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 (1 

Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sams-

tag, 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73
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SEIT ÜBER 100 JAHREN DIE GUTE ADRESSE
FÜR ALLES RUND UM DACH UND FASSADE

Sandstrasse 22, 5712 Beinwil am See

gruetter-dach.ch

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Gottes-

dienst, Pfr. Heinz Brauchart (Kanzeltausch)

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, Kirche Beinwil am See, 

Gottesdienst mit anschl. Kirchgemeindeversamm-

lung, Pfr. Micha Baumgartner

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Got-

tesdienst mit anschl. Kirchgemeindeversammlung, 

Pfr. Micha Baumgartner 

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr, Kirche Gontenschwil, 

Gottesdienst Kirche in Bewegung, Pfr. Heinz 

Brauchart

Anmeldung Fahrdienst
079 920 84 13, Brigitte Ziehler am Vorabend bis 

19 Uhr. Der Fahrdienst ist auch nach Birrwil ge-

währleistet.

Veranstaltungen
Mittwoch, 12. Juni: Seniorenreise nach Altreu

Immer am 13te:
Donnerstag, 13. Juni 19 Uhr, Kirche Gonten-

schwil «Federleicht»
Musik und Texte zur Vogelwelt Andrea Stocker und 

Joseph Bachmann, Akkordeon. 

Heinz Brauchart, Texte

Jass, Spiel- und Diskussionsnachmittag
Donnerstag, 20. Juni 13.30 – 17.00 Uhr im 

Pavillon bei der Ref. Kirche, Kontaktperson Heinz 

Lüscher, 079 505 25 48

Samstag, 22. Juni: Gemeindeausflug nach Arth 

Goldau

Kinder
Mini-Gottesdienst:
Mittwoch, 19. Juni, 10 Uhr, im Chor der Kirche.

Bibel-Detektiv Junior: Familien-Reisli
Samstag, 1. Juni, 10.20 Uhr Treffpunkt beim 

Bahnhof Beinwil am See. Wir werden um 15.10 

Uhr mit dem Schiff beim Steg in Beinwil am See 

ankommen. 

Bibel-Detektiv:
Mittwoch, 5. Juni, 13.30 Uhr Treffpunkt beim 

Bahnhof Beinwil am See.

Religions-Unterricht 3. Klasse
Mittwoch, 12. Juni, 19. Juni, 26. Juni, jeweils 
um 13 Uhr im Pavillon bei der ref. Kirche 

Jugendliche
Nachtwandern um den Hallwilersee: 
Freitag, 7. Juni, 19 Uhr, Treffpunkt beim Park-

platz der Badi

Jubilare

Die Kirchenpflege und die Kirchgemeinde gratu-

lieren den Geburtstagskindern ganz herzlich und 

wünschen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute, 

Gesundheit und Gottes Segen.

80. Geburtstag
04.06., Helene Cescato, Eichweg 4

85. Geburtstag
07.06., Esther Lehner, Widenmattstrasse 8

93. Geburtstag
29.06.,  Erika Blaser, Bürgerheimstrasse 1

Kontakt
Reformierte Kirche Beinwil am See
Sekretariat, Kirchstrasse 29, 5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 17 53, sekretariat@ref-beinwil.ch

www.ref-beinwil.ch



Perfektes Wetter am Gewerbekarussell

An der zweiten Ausgabe des Gewerbekarussells in Beinwil am See drehte sich tatsächlich alles 
ums Gewerbe. So konnten die Besuchenden von einer Haltestelle zur nächsten pilgern und die 
teilnehmenden Firmen besuchen. Zudem durfte die Feuerwehr im Rahmen des Anlasses ihren 
neuen Personentransporter feierlich einweihen.

(dah) – Bereits am Vortag war in der Gemeinde 

spürbar, dass etwas Besonderes bevorstand. Und 

so starte am Samstagmorgen pünktlich um 9 

Uhr das Gewerbekarussell, nachdem an den zehn 

Haltestellen die letzten Vorbereitungen getroffen 

wurden. Bei strahlendem Wetter öffneten insge-

samt 32 Aussteller ihre Türen, um Besucherinnen 

und Besucher willkommen zu heissen und Einblick 

in ihre Betriebe zu geben. Dank der beiden «Zügli» 

und des Cabrio-Busses konnten die Gäste prob-

lemlos hin und her pendeln oder eine entspannte 

Rundfahrt geniessen. Im Laufe des Tages fanden 

immer mehr Menschen den Weg an den Anlass 

und erkundeten die Vielfalt der lokalen Angebote. 

Nicht nur für die Erwachsenen gab es viel zu ent-

decken, auch den Kindern wurde ordentlich etwas 

geboten. Ob auf verschiedenen Hüpfburgen, im 

Sandkasten, beim Harassen-Stapeln oder an der 

Schokokuss-Schleuder – sie wurden alle reichlich 

bei Laune gehalten. Zur Mittagszeit füllte sich 

auch die Festwirtschaft, in der die sieben lokalen 

Vereine köstliche Menüs und Getränke anboten.

Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Ein-

weihung des neuen Personentransporters der Feu-

erwehr, die gemeinsam mit der Musikgesellschaft 

stattfand. Bereits Mitte 2022 startete der Prozess 

mit der eingesetzten Kommission, welche aus dem 

Kommandant Sebastien Stoessel, Benjamin Blatt-

ner und Reto Grütter bestand. Seit Beginn konn-

ten sie auf die Unterstützung des Gemeinderats 

zählen. Aber auch dank der finanziellen Unter-

stützung durch die Aargauische Gebäudeversiche-

rung, welche sich mit 45 % beteiligte, konnte das 

Projekt erfolgreich realisiert werden. Die Fischer 

Automobile AG leistete einen wichtigen Beitrag, 

indem sie das Grundfahrzeug mit der speziellen 

roten Farbe bestellte. Zusammen mit dem im Jahr 

2019 neu erbauten Feuerwehrlokal und den be-

reits vorhandenen Fahrzeugen bereichert der neue 

Personentransporter die Feuerwehrausrüstung der 

Gemeinde.

Auch nach der Einweihung des Fahrzeugs konnten 

die verschiedenen Haltestellen weiterhin besucht 

werden, bis die Aussteller um 20 Uhr ihre Türen 

schlossen. In der Festwirtschaft hingegen wurde 

noch bis tief in die Nacht weitergefeiert. Das OK ist 

der Meinung, dass das Gewerbekarussell ein voller 

Erfolg war und bedankt sich recht herzlich bei den 

Behörden, allen Ausstellern und den Vereinen.

GEMEINDE
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Eniwa AG
Baselgasse 7
CH-5734 Reinach AG
T +41 62 771 25 75
www.eniwa.ch

Sonne nutzen 
und Strom 
tanken!  
Unsere Profis
machen es 
möglich.

Ihr

regionaler 

Partner!

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 28. Juni, 10.00 Uhr

Mittwoch
3. Juli

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Frischer Wind bei der Bootswerft Männich AG

Anfang Jahr übernahm Jennifer Henzmann-Männich die Geschäftsleitung der Bootswerft Män-
nich AG in der dritten Generation. Neu sind auch der umgebaute Shop und die Büroräumlich-
keiten. Doch die Segel werden nicht völlig anders gestellt, da sie bereits seit 2009 mit dabei ist.

(dah) – Durch die Pensionierung Anfang Jahr 

verabschiedete sich Michael Männich nach rund 

45 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand. Die 

Bootswerft Männich AG wurde der Tochter von 

Michael, Jennifer Henzmann-Männich, übergeben, 

also bereits der dritten Generation. Schon als Kind 

war sie viel auf dem Gelände der Firma anzutreffen 

und half fleissig mit. 2009 begann sie, administra-

tive Arbeiten zu übernehmen. Nach und nach hiss-

te sie ihre eigenen Segel und konnte im väterlichen 

Betrieb immer mehr Verantwortung übernehmen. 

Seit Beginn dieses Jahres segeln die zwölf Mitar-

beitenden nun unter ihrem Wind. Für Bootbesitzer 

und solche, die es noch werden möchten, bietet 

das Team ein Rundum-Sorglospaket an. Jeweils 

im Herbst wird das Boot ausgewassert und für die 

Überwinterung bereit gemacht. Zudem werden 

in den Wintermonaten das Boot sowie der Mo-

tor einem Unterhalt unterzogen. Umbauten oder 

Änderungen werden in der Werft gerne übernom-

men und nach Kundenwunsch ausgeführt, sodass 

im Frühling das Boot in einem perfekten Zustand 

wieder eingewassert werden kann. Für angehen-

de Motorbootführer und Skipper für Segelboote 

wird eine solide Ausbildung angeboten. Bei den 

gut ausgebildeten Fahrlehrern, welche vom ersten 

Tag bis nach der Prüfung mit vollem Engagement 

und Freude die Fahrschüler begleiten, ist man je-

derzeit perfekt aufgehoben. Dank der Vermietung 

von Pedalos, SUPs, Ruder- und Motorbooten oder 

Segelschiffen mit oder ohne Prüfung kann der 

Hallwilersee zudem aus einer neuen Perspektive 

entdeckt werden, was unvergessliche Erlebnisse 

möglich macht. Im neu umgebauten Shop findet 

sich eine grosse Auswahl an nautischer Ausrüs-

tung, Ersatzteilen, Sonder- und Normalzubehör 

sowie Trailer oder Slipwagen. Bei der Bootswerft 

Männich AG an der Seestrasse 82 in Beinwil am 

See ist man also sicher an der richtigen Adresse. 

Damit das vielfältige Angebot und die hohe Quali-

tät gesichert werden können, wird momentan ein 

Bootbauer/Bootfachwart als Verstärkung gesucht.

Blick vom hauseigenen Steg auf die Pedalos und Mietboote.

Per 1. Januar übernahm Jennifer Henzmann-Männich die Werft.



Bei der PlanPRO AG steht die Energie im Fokus

Ob Photovoltaik- und Solaranlagen, Elektroplanungen, Energiespeicherlösungen, Batteriespei-
chersysteme oder Ladestationen – bei der PlanPRO AG an der Aarauerstrasse 38 in Beinwil am 
See steht die Energie im Fokus. So, dass sie dort verbraucht wird, wo sie auch benötigt wird.

(dah) – Seit der Energiekrise stellen sich immer 

mehr Personen die Frage, was dagegen unter-

nommen werden kann. Genau diese Frage wird bei 

der PlanPRO AG fachkundig beantwortet. Inhaber 

Dominik Büchi und Sven Meuschke beraten und 

begleiten die Kunden vom ersten Kontakt an. Da-

bei beginnt alles mit dem richtigen Aufklären des 

Kunden, dank der grossen Erfahrung in sämtlichen 

Bereichen ist dies keine grosse Hürde. Zusammen 

mit dem Kunden werden verschiedene Möglich-

keiten besprochen, um das Beste herauszuholen. 

Dies muss nicht zwingend nur die volle Leistung 

bedeuten. Vom Einfamilienhaus bis hin zu 2000 

Quadratmeter Fläche kann alles realisiert werden. 

Bereits bei der Planung werden sämtliche Schritte 

und Hürden wie Bewilligungen oder die Zusam-

menarbeit mit anderen Gewerken berücksichtigt. 

Für administrative Angelegenheiten steht Renate 

Basler zur Seite und erledigt diese für den Kunden.

Bei Unvorhergesehenem während der Installation 

wird schnell und unkompliziert eine passende Lö-

sung gesucht. Durch das gesamtheitliche Denken 

der PlanPRO AG bekommt der Kunde ein individu-

ell massgeschneidertes Gesamtpaket geboten, bei 

dem er sozusagen nur noch unterschreiben muss. 

Das Team ist stetig auf der Suche nach Innovati-

onen. So ist die PlanPro AG in der Schweiz aktuell 

die einzige Firma, welche die Gründach-Lösung 

«Over Easy» im Angebot hat. Der norwegische Her-

steller bietet eine perfekte Lösung für Gründächer. 

Dank der Paneele mit vier vertikal angeordneten, 

bifazialen Solarmodulen setzen diese nicht nur 

auf Effizienz, sondern auch auf ästhetische Inte-

gration. Das intelligente Design beeinflusst das 

Mikroklima auf dem Dach kaum und ist mit nur 

11 kg/m2 eines der leichtesten Systeme am Markt. 

Weiter wird aktuell ein verbessertes Batteriesys-

tem eruiert, welches auch ins Angebot kommen 

soll. Damit auch in Zukunft Projekte möglichst 

schnell umgesetzt werden können, freut sich das 

PlanPRO-Team, ab September einen zusätzlichen 

Vollblut-Stromer zum Team zu zählen.

Das Team der PlanPRO AG präsentierte sich am Gewerbekarussell. Die perfekte und einzigartige Gründach-Lösung «Over Easy».
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Heizung . Sanitär Wärmepumpen.
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Massagepraxis im Herzen von Beinwil am See eröffnet

Die Lage ist perfekt, der berufliche Background ebenfalls: Janick und Nicole Wullschleger haben am 
Löwenplatz 7 in Beinwil am See an zentraler Lage ihre Massagepraxis eröffnet. Es ist ihre zweite 
Praxis, in welcher Kunden in einer stilvollen Atmosphäre empfangen und behandelt werden.

(tmo.) – Nach Gretzenbach, wo Janick und Nicole 

Wullschleger ebenfalls eine Praxis betreiben und 

auf eine grosse Kundschaft zählen können, ha-

ben die beiden nun am Löwenplatz 7 in Beinwil 

am See ein weiteres Standbein eröffnet. Seit vier 

Jahren wohnen sie nämlich mit den drei Kindern 

in Böju. «Hier gefällt es uns sehr gut», wie beide 

sagen. Nach einer intensiven Umbau- und Einrich-

tungsphase konnten sie Anfang Mai die Türen zu 

ihrer neuen Praxis einen Steinwurf vom Bahnhof 

entfernt öffnen. Eine Praxis, welche stilvoll einge-

richtet ist und so einen entscheidenden Beitrag zu 

einem besonderen Wohlfühl effekt leistet. Entschei-

dend ist auch der berufliche Background, welcher 

die solide Grundlage für alles darstellt. Somit ist 

man in der Massagepraxis Beinwil am See bestens 

aufgehoben. Sei es mit einer klassischen Massa-

ge, einer Fussreflexzonenmassage oder bei einer 

Dorntherapie. Die beruflichen Wurzeln von Janick 

Wullschleger liegen allerdings woanders. Über 

eine handwerkliche Grundausbildung und eine an-

schliessende kaufmännische Weiterbildung führte 

ihn der Weg schliesslich zum Berufsmasseur. «Mas-

sieren ist meine Berufung», wie er sagt und sich am 

neuen Standort auf viele Kunden freut. Mit Men-

schen zu arbeiten und für ihr körperliches Wohl-

befinden zu sorgen, bedeutet ihm alles. Die ersten 

Neukunden haben den Weg zu ihm und seiner Frau 

Nicole auch schon gefunden. Übrigens ist man 

auch bei ihr in besten Händen. Sie ist diplomierte 

Berufsmasseurin, diplomierte Pflegefachfrau HF, 

diplomierte Yogatherapeutin, diplomierte Fussre-

flexzonentherapeutin sowie Dorntherapeutin und 

kümmert sich mit Herzblut um das Wohlbefinden 

der Kunden. Die Massagepraxis am Löwenplatz ist 

Mitglied des Schweizer Verbandes der Berufsmas-

seure und krankenkassenanerkannt. Termine lassen 

sich telefonisch oder über die Website vereinbaren. 

Im Rahmen eines Tages der offenen Tür luden Ja-

nick und Nicole Wullschleger am Samstag vor Mut-

tertag zu einem Kennenlern-Apéro ein.

Nicole und Janick Wullschleger luden zu einem Kennenlerntag mit Apéro in ihre neue Praxis ein.

GEMEINDE

25

Roger Christen
Hauptagent
Versicherungsfachmann mit eidg. FA
Telefon 062 765 81 81
roger.r.christen@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater  
in der Gemeinde Beinwil am See

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken

Showroom & Outdoor Ausstellung
Feinsteinzeug, Naturstein, Parkett, Vinyl
Teppich und fugenlose Beläge

Beste Qualität und gutes Design – 
von der preisgünstigen Lösung bis 
zum exklusiven Produkt.

Save the Date

Frühsommer-Ausstellung 
7. /8. Juni 2024

Wurst, Pizza, Kuchen,
Livemusik und Spass 

für die Kids

Keller + Steiner AG Wand- und Bodenbeläge
Sarmenstorferstrasse 29 | 5615 Fahrwangen | ksboden.ch

KSB_Inserat Dorfheftli_134x98.5.indd   1KSB_Inserat Dorfheftli_134x98.5.indd   1 30.05.24   08:1230.05.24   08:12

Planung, Energie-Beratung,
Bauprojekt-Management

Luzernerstrasse 47  5712 Beinwil am See  076 422 00 76  www.meuschke.ch
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STRANDBAD
    BEINWIL AM SEE.

Tre�punkt und Freizeitoase am Hallwilersee
Vorsaison 10 bis 18 Uhr
Hauptsaison 09 bis 21 Uhr
Nachsaison 10 bis 19 Uhr

Wir lieben, was wir tun. Diese Passion leben wir jeden Tag.
Für unsere Gäste.

www.strandbad-beinwilamsee.ch
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inserat_strandbad.pdf   1   02.05.2017   21:47:21

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG
50 Jahre Jubiläum des Hallwilerseelaufs: 

Ein Meilenstein in der Schweizer Laufgeschichte
Der Hallwilerseelauf, eine der traditionsreichsten Laufveranstaltungen der Schweiz, feiert in die-
sem Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. Seit einem halben Jahrhundert lockt dieser herausragende 
Laufevent Läuferinnen und Läufer aus der ganzen Schweiz an. Das Organisationsteam ist stolz 
darauf, dieses bedeutende Jubiläum ankündigen zu dürfen, das am 12. Oktober 2024 gefeiert wird.

Exklusiver Erinnerungspreis
(Eing.) – Um diesen besonderen Event gebührend 

zu ehren, hat das Team einen trendigen Erinne-

rungspreis für die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer vorbereitet: Eine exklusive Laufjacke, die nicht 

nur Funktionalität, sondern auch Stil vereint, und 

somit zu einem begehrten Sammlerstück für jeden 

Laufbegeisterten wird.

Halbmarathon Schweizermeisterschaft
Ein weiterer Höhepunkt des Jubiläumsjahres ist 

die Durchführung der Halbmarathon-Schweizer-

meisterschaft im Rahmen des Hallwilerseelaufs. 

Diese Meisterschaft wird die besten Läuferinnen 

und Läufer der Altersgruppe herausfordern und 

einen spannenden Wettkampf garantieren.

Möglichst schnell anmelden
Bereits haben sich 6000 Läuferinnen und Läufer 

für den diesjährigen Event angemeldet. Ange-

sichts dieser überwältigenden Resonanz möch-

ten wir darauf hinweisen, dass nur noch 3000 

Startplätze verfügbar sind. Wer also dabei sein 

will, tut gut daran, sich möglichst bald einen der 

begehrten Startplätze zu sichern. Das Ziel für den 

diesjährigen Jubiläumsevent ist ambitioniert: Das 

Organisationsteam strebt an, 5000 Teilnehmende 

für den Halbmarathon am Start zu haben. Diese 

Zahl würde nicht nur einen neuen Rekord für den 

Hallwilerseelauf bedeuten, sondern auch die un-

gebrochene Beliebtheit und den Erfolg dieser Ver-

anstaltung unterstreichen. 

Das Organisationsteam freut sich darauf, Läu-

ferinnen und Läufer aus der ganzen Schweiz zu 

diesem besonderen Jubiläum willkommen zu hei-

ssen und gemeinsam einen unvergesslichen Tag 

zu erleben.

Für weitere Informationen und Anmeldungen be-

suchen Sie bitte unsere Website: 

www.hallwilerseelauf.ch
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Stäcklibuebe heissen in Böju Maibuebe

Ursprünglich hiessen die «Maibuebe» eigentlich «Stäcklibuebe.» Aber eben, Böju hatte schon im-
mer eine Extrawurst. Egal! 

(ei) – Als der Schreibende im Alter eines «Maibu-

ben» war, wurde durch den Gemeinderat angeord-

net, dass dieser Brauch nicht mehr durchgeführt 

werden durfte. Verständlich, weil immer wieder 

vorkam, dass Sachen kaputt gemacht wurden. 

Und das ist nicht das Ziel dieses Brauches.

Doch wir wurden älter und erlaubten uns, diesen 

Brauch wieder aufleben zu lassen. So fand man-

cher Einwohner seine Sitzbank, seine Fensterläden 

usw. auf dem Löwenplatz wieder. Oder gewisse 

Leute wurden auf die Schippe genommen. Das 

Grösste war, dass es «Maibueben» gab, die auf ein 

Dach eines Bauernhauses eine gefüllte Mistkarret-

te stellten. Auch gab es in dieser Nacht die soge-

nannte «Sagmähl-Spur», dies bedeutete, dass ein 

verheirateter Mann zu einer Frau im Dorf «z Chilt» 

ging. Die «Maibuebe» legten vom Haus des Man-

nes bis zu seiner Geliebten eine Sägemehl-Spur. 

Es war Sitte, dass dieser Brauch in der Nacht vom 

30. April auf den 1. Mai gepflegt wurde. So gab 

es auch Einwohner, die ihr Sperrgut pünktlich an 

diesem Tag in die Nähe der Strasse stellten und 

hofften, dass die «Maibuebe» dies mitnehmen und 

auf den Löwenplatz tragen würden.

Seit einigen Jahren gibt es auch «Maimeitli.» Auch 

diese haben immer wieder neue Ideen für diese 

historische Nacht.

Leider fehlen aber auch in Böju Fachkräfte, die am 

ersten Samstag im Mai für diesen alten Brauch 

zur Verfügung stehen. Im Jahre 2025 besteht Böju 

seit 989 Jahren, eine gute Gelegenheit, am ersten 

Mai-Samstag diesen alten Brauch weiter zu pfle-

gen. Geeignete Fachkräfte können sich gerne beim 

Schreibenden melden. Sie werden sicher gerne in 

diesen «Verein» aufgenommen. 

Alte Bräuche und Traditionen müssen gepflegt 

werden. 

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.
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Eine vollgepackte Woche für die ZSO aargauSüd

Ende April 2024 hat der Zivilschutz aargauSüd vier verschiedene Einsätze absolviert. Im Ein-
satz waren Zivilschützer der Fachabteilungen Betreuung und Technische Hilfe sowie von der 
Sanitätsgruppe. Welche Einsätze stattgefunden haben und wie das Programm jeweils aussah, 
erfahren Sie im folgenden Text.

IVR II Refresher

(Eing.) – Am Dienstag haben die im 2022 nach 

IVR II ausgebildeten Sanitäter der ZSO aargauSüd 

einen alle zwei Jahre stattfindenden Refresher 

durchgeführt. Unter der Leitung von Angi Suter 

und Fränzi Häfeli haben 13 Sanitäter ihr Wissen 

zu Erste-Hilfe Massnahmen bei Körperschädi-

gungen nach einem Unfall oder akuten Erkran-

kungen aufgefrischt. Einerseits wurde die Theorie 

in Erinnerung gerufen und vertieft, andererseits 

übten die Sanitäter praxisnah, wie man in Ernst-

fällen vorzugehen hat. Beispielsweise wurde der 

Heimlich-Griff geübt, aber auch das Verarzten 

von offenen Wunden, starken Blutungen und 

Augenverletzungen wurde trainiert. Die Absol-

vierung des Refreshers verlängert die Gültigkeit 

der IVR-Stufe-2-Akkreditierung um zwei weitere 

Jahre. Am Kurs haben ausserdem Zivilschützer der 

ZSO Baden und der ZSO Suhrental-Uerkental teil-

genommen. Dank der detaillierten Vorbereitung 

am Freitag vergangener Woche anlässlich des KVK 

(Kader-Vorkurs) lief der Einsatz reibungslos ab.

BLS AED
Ebenfalls alle zwei Jahre werden alle Zivilschutz-

leistenden in der BLS AED geschult. Dies soll si-

cherstellen, dass die Zivilschützer mit den grundle-

genden Erste-Hilfe-Massnahmen vertraut sind. Die 

Abkürzung BLS AED kommt aus dem Englischen 

und steht für Basic Life Support and Automated 

External Defibrillator. Am Montag haben rund 40 

Zivilschützer der Fachbereiche Technische Hilfe 

und Betreuung die Theorie und Ausführung der 

wichtigsten lebensrettenden Massnahmen gefes-

tigt. In diesem Kurs haben die Anwesenden geübt, 

wie man eine bewusstlose Person in eine sichere 

Seitenlage befördert und wie eine Herzdruckmas-

sage bei einer leblosen Person angewendet wird. 

Ein weiterer Teil der ZSO-Mannschaft wird densel-

ben Refresher im Herbst 2024 durchführen.

Praxiswoche Pioniere im Zusammenhang mit 
Gruppenführerausbildung in Eiken
Die ZSO aargauSüd liess zwei Pioniere zu Grup-

penführern (Unteroffiziere) ausbilden. Die vier-

tägige Ausbildung fand im Zivilschutzausbil-

dungszentrum in Eiken statt und fokussierte sich 

darauf, wie ein Ranghöherer seine Mannschaft

anleitet und unterrichtet. 16 Zivilschützer aus 

unserer Region waren ebenfalls vor Ort und ab-

solvierten unter der Leitung der Gruppenfüh-

rer eine Praxiswoche. Die Technische Hilfe be-

stritt Übungen zum Einsatz von Motorsägen, 

zur Schadensplatzbeleuchtung, zum Heben und 

Verschieben von Lasten, zur Verbauung einer 

Wasserwehr und vielem mehr. Am Freitag wurde 

die Woche mit einer Einsatzübung zum Thema 

Wasserschutz und Trümmerabbau abgeschlossen.

Einsatz WK Altersresidenz Falkenstein
Am Donnerstag haben vier Zivilschützer einen 

Einsatz in der Altersresidenz Falkenstein in Menzi-

ken bestritten. Auf vier Abteilungen verteilt, haben

die geschulten Betreuer am Morgen Aktivierungs-

aktivitäten mit den Bewohnenden der Residenz 

unternommen. Es wurden gemeinsam Spiele ge-

spielt, Spaziergänge gemacht, über Gott und die 

Welt diskutiert und Musik gehört. Am Nachmittag 

fand eine Ziegenauffahrt statt, was für die Bewoh-

nenden ein Highlight ist. Auf der Wiese neben der 

Altersresidenz grasen im Sommerhalbjahr rund 

fünf Ziegen. Diesen Donnerstag haben die Zie-

gen die Auffahrt vom Kasernhof zum Falkenstein 

gemacht, wo die Bewohnenden und Zivilschützer 

sie freudig erwartet haben. Das ganze Geschehen 

wurde mit Alphörnern musikalisch untermalt und 

mit Tee und Kuchen kulinarisch abgerundet.

Üben des Heimlich-Griffs.

Zivilschützer beim Brückenbau in Eiken. Ein Zivilschützer unterstützt das Pflegepersonal.

Güpfmühle    6221 Rickenbach    041 931 02 95    info@ottiger-ag.ch    www.ottiger-ag.ch

Halle 25B Stand Nr. 23
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Fachbetrieb für alle Marken

Opel- und 
Chevrolet-Spezialist

EVENT GARAGE GMBH Brühlstr. 328, 5732 Zetzwil, 062 773 22 18, info@eventgarage.ch

Gerne überprüfe ich mit Ihnen
den Versicherungsschutz, so dass
Sie entspannt die länger werdenden 
Tage geniessen können.

« »Der
Sommer ruft

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch

60 Jahre Landschaftsschutzverband Hallwilersee

(Eing.) – Seit 1964 setzen sich die Mitglieder des 

LSVH für die Landschaft rund um den Hallwilersee 

ein. Am Freitag, dem 3. Mai 2024, feierten Mit-

glieder und Vorstand das 60-jährige Bestehen des 

LSVH. Der Veranstaltungsort auf dem Haldenhof 

war bewusst ausgesucht worden. Die Betreiber 

des Haldenhofes leben die biologisch-dynami-

sche Landwirtschaft in Reinkultur und daher 

wundert es nicht, dass sich über 50 interessier-

te Vereinsmitglieder in Hallwil versammelten. 

Betriebsleiter Kurt Brunner stellte das gesamt-

heitliche Konzept des Haldenhofes mit überzeu-

genden Argumenten und viel Herzblut vor. Die 

Philosophie, ein landwirtschaftliches Konzept zu 

verwirklichen, in dem Tiere, Pflanzen und Men-

schen in bestmöglichem Einklang leben können, 

überzeugte die Anwesenden. Die gesamtheitliche 

Arbeitsweise entspricht den Vorstellungen des 

LSVH in bester Weise, wird doch auf dem Halden-

hof ein äusserst sparsamer Einsatz der Ressour-

cen Wasser, Strom und Wärme vorgelebt und der 

Verzicht auf Kunstdüngereinsatz schont Gewässer 

und Wiesen. Nach dem spannenden Start mit Kurt 

Brunner berichteten die beiden Co-Präsidenten 

Benno Affolter und Benno Stocker über die Arbeit 

des Verbandes. Sei es bei der Mitgestaltung von 

Bau- und Nutzungsordnungen (BNO) oder der 

Arbeit in den Reservaten. Die Referenten zeigten 

auf, wie viel Arbeit in einem Jahr geleistet wur-

de und welche Erfolge erzielt werden konnten. 

Vorstandsmitglied Sebastian Meier präsentier-

te die «Agenda 2024» mit spannenden Anlässen 

zum Thema Flora und Fauna rund um den Hall-

wilersee. Das aktuelle Programm kann jederzeit 

auf der Webseite des LSVH eingesehen werden.

60 Jahre LSVH – und es geht weiter mit 
grossem Elan
Der LSVH hat sich eine digitale Verjüngungskur 

mit einer modernen Vereinssoftware geleistet. 

Damit wird gewährleistet, dass sich die Vor-

standsmitglieder auf ihre eigentlichen Kernaufga-

ben konzentrieren können. Der LSVH hofft, dank 

der modernen und effizienten Arbeitsweise auch 

jüngere Vorstandsmitglieder anlocken zu können, 

welche den LSVH in den nächsten Jahrzehnten 

vorwärtsbringen, zum Schutz und zum Wohl von 

Natur und Mensch rund um den Hallwilersee. Be-

tont wurde an der Jubiläums-GV auch, dass die 

Zukunft des LSVH stark davon abhängt, dass sich 

jüngere Bewohnerinnen und Bewohner aus dem 

Seetal einbringen, um die Arbeit des LSVH aktiv zu 

unterstützen. Beim anschliessenden Imbiss wur-

den neue Verbindungen geknüpft und Erlebnisse 

aus den letzten 60 Jahren ausgetauscht.

KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch
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Daniel Bühler GmbH und Grütter Bedachungen AG: 
Ein Hundehaus für die Windhund-Auffangstation

Am Gewerbekarussell vom 4. Mai durften Kinder, Jugendliche und Erwachsene Holzschindeln 
farbig bemalen, die laufend an ein Holzhaus für Hunde angebracht wurden. Die Daniel Büh-
ler Gmbh stellte die Farben zur Verfügung, während die Grütter Bedachungen AG das Holzhaus 
baute und das Blechfalzdach montierte. Das farbenfrohe Hundehaus wird nun der New-Grace-
land-Auffangstation für Windhunde in Waltenschwil übergeben.

(pte) – Am Gewerbekarussell-Standort beim Ma-

gazin der Grütter Bedachungen AG durften die 

Besuchenden für einen guten Zweck aktiv werden. 

Rund 1500 Holzschindeln wurden mit Farben der 

Daniel Bühler GmbH farbig bemalt und direkt vor 

Ort an ein Holzhaus für Hunde montiert. Für den 

passenden Wetterschutz sorgt das von der Grüt-

ter Bedachungen AG montierte Blechfalzdach. 

Gabriela und Daniel Bühler haben ihre beiden 

Windhunde in der Auffangstation New Graceland 

(www.newgraceland.org) kennengelernt und ih-

nen ein neues Zuhause ermöglicht. Die Tiere von 

New Graceland stammen meist aus Spanien, wo 

ehemalige Jagdhunde unter erbärmlichen Bedin-

gungen gehaltenen werden. Ihnen und Hunden 

in Not wird eine Zwischenstation und somit eine 

Chance auf ein besseres Leben geboten. In über 20 

Jahren konnten so mehr als 3500 Hunde gerettet 

und vermittelt werden. Gabriela und Daniel Bühler 

sowie Daniela Grütter präsentierten das Holzhaus 

für die Vierbeiner kurz vor dem Transport nach 

Waltenschwil und freuten sich, dass so viele Besu-

chende des Gewerbekarussells sich an der Aktion 

aktiv beteiligt haben.
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Aus alt wird neu:
Der Skaterpark 2.0 kommt noch diesen Sommer!
Danke liebe Eltern, Grosis, Gottis, Göttis, Freunde, Familien und Kinder! Danke der Gemeinde, 
dem Swisslos-Fonds, dem lokalen Gewerbe und Vereinen! Gemeinsam haben wir es geschafft: 
Der neue Skaterpark in Beinwil am See wird Realität!

(Eing.) – Vor ein paar Monaten hat sich der El-

ternverein aufgemacht, die Zukunft des beliebten 

Treffpunkts für Familien und Jugendliche im Dorf 

zu sichern. 25 Jahre alt war der Skaterpark bereits. 

Er hatte definitiv das Ende seiner Lebenszeit er-

reicht: Verschiedene Punkte entsprachen nicht 

mehr den aktuellen gesetzlichen Anforderungen 

und die Sicherheit war nicht mehr gewährleistet. 

Gerade im Sommer erwärmten sich die Elemente 

sehr stark. 

Die neuen Elemente sind sicherer und leiser – und 

mit 35 000 Franken ein grosser Batzen für einen 

ehrenamtlichen Verein. Zahlreiche Gesuche wur-

den geschrieben, ein Crowdfunding aufgesetzt 

und das lokale Gewerbe angeschrieben. 

«Wir haben uns über jede Spende sehr gefreut,» 

sagt Kassierin Janina Neumann stellvertretend für 

den ganzen Vorstand, «unser Vorhaben stiess auf so 

viel Unterstützung, das bereitet uns riesige Freude!»

Geplantes Eröffnungsfest am 17. August 
(weitere Infos folgen)
Welch grossartige Gelegenheit, die Gemeinschaft 

zusammenzubringen und den neuen Skaterpark 

zu feiern! Am Einweihungsfest können nicht nur 

die neuen Elemente ausprobiert, sondern bei ei-

nem erfrischenden Getränk und einem Hotdog 

Bekanntschaften geknüpft werden.  

Links vom Baum: Sandy und Janina. Rechts vom Baum: Nicole,
Rebecca und Sylvie (von links nach rechts).



  

ganzer Tag 

21.00 Uhr 

 

Aktivitäten für Schülerinnen und Schüler der Schule Seengen 

Zapfenstreich, Beizli-Betrieb 

JJuuggeennddffeesstt  SSeeeennggeenn  2211..  --  2233..  JJuunnii  22002244  

FFrreeiittaagg,,  2211..  JJuunnii  

  

10.30 Uhr 

15.30 Uhr 

Ab 19 Uhr  
bis… 

 

  

grosser Jugendfestumzug der Schule, Vereine usw. 

Freischarenumzug mit anschliessendem Manöver 

Jugendchor Seetal 
Pop und Rock mit der KMS Band 
Tanzshows Teens Seengen und Tanzgruppe Lenzburg 
TToopp  ooff  tthhee  8800‘‘ss 

 

11.00 Uhr 

18.00 Uhr 

21.00 Uhr 

 

Jahreskonzert KMS Seetal 

Sandra Schaad & friends 

EM-Spiel Schweiz  -  Deutschland 

ab 11 Uhr Beizli-Betrieb  SSaammssttaagg,,  2222..  JJuunnii  

ab 10 Uhr Beizli-Betrieb  SSoonnnnttaagg,,  2233..  JJuunnii  

mmiitt  LLuunnaappaarrkk  &&  MMiinniieeiisseennbbaahhnn  

Öffentlicher Vortrag 

Krampfadern  (Varizen) 
Nur ein kosmetisches Problem? Wir
klären auf! 

Besuchen Sie unsere kostenlose
Veranstaltung mit Dr. med. Ksenia Mischler,
Oberärztin für Angiologie am Kantonsspital
Aarau und unserem Oberarzt mbF Chirurgie,
Stefan Wichmann. 

Donnerstag, 20. Juni 2024 um 19 Uhr 
im grossen Saal des Asana Spitals Menziken
   

Im Anschluss an den Vortrag offerieren wir
Ihnen Kaffee & Kuchen. 

Bitte um Anmeldung  
direktion@spitalmenziken.ch 
oder telefonisch 062 765 31 59

Öffentlicher Vortrag 

Krampfadern  (Varizen) 
Nur ein kosmetisches Problem? Wir
klären auf! 

Besuchen Sie unsere kostenlose
Veranstaltung mit Dr. med. Ksenia Mischler,
Oberärztin für Angiologie am Kantonsspital
Aarau und unserem Oberarzt mbF Chirurgie,
Stefan Wichmann. 

Donnerstag, 20. Juni 2024 um 19 Uhr 
im grossen Saal des Asana Spitals Menziken
   

Im Anschluss an den Vortrag offerieren wir
Ihnen Kaffee & Kuchen. 

Bitte um Anmeldung  
direktion@spitalmenziken.ch 
oder telefonisch 062 765 31 59

Für alles, was das Leben bringt
Der neue Tiguan ist so sport lich wie edel. Er be sticht mit cha ris ma ti schem De sign, ed lem In te ri eur und pro gres si ven Tech no lo gien. Kom men Sie vor bei und ent de cken Sie 
un se ren be lieb ten SUV noch heu te – wir freu en uns auf Sie! 

Jetzt Probe fahren

RH Auto-Service Lenzburg AG
Aarauerstrasse 35, 5600 Lenzburg
Tel. 062 888 50 50, lenzburg@rhauto.ch, www.rhauto.ch/vw
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Schule im Wald

(Eing.) – Der Wald beschäftigte uns schon das gan-

ze Schuljahr. Einmal pro Monat findet unser Un-

terricht morgens im Wald statt. Nun wollten wir 

jedoch herausfinden, wie es ist, eine ganze Woche 

im Wald zu verbringen. So verlegten wir nach lan-

gem Planen unser Schulzimmer für diese Woche 

in den Wald, um den Kindern die Möglichkeit zu 

geben, ihre Beziehung zum Wald und auch zu ih-

ren Mitschülerinnen und Mitschülern zu vertiefen.

In dieser Woche stand das Lernen mit seiner gan-

zen Vielfalt in unmittelbarer freier Natur auf dem 

Lehrplan. Dazu gehörte für uns, den Wald und 

seine Bewohner mit offenen Sinnen und achtsam 

wahrzunehmen. Aber auch Unterrichtsfächer wie 

Deutsch und Mathematik im Wald zu erleben.

Die Schülerinnen und Schüler verbrachten jeden 

Morgen als erstes 15 Minuten bei ihrem Baum. 

Dies nannten wir die Baumzeit. Danach fing der 

Unterricht an. Entweder Mathe, Deutsch, NMG 

oder auch Wichtiges aus der Knotenschule.

Ein anderes Ziel war für uns, dass die Beziehung 

zum Wald vertieft werden konnte. Wir wollten, dass 

unsere Schülerinnen und Schüler die Wichtigkeit 

unseres Waldes spürten und gleichzeitig erkann-

ten, wie wichtig die Verbundenheit untereinander 

ist. So schweissten uns gemeinsame Aktivitäten 

wie das Kochen des Mittagessens, Seil experimente, 

der gemeinsame Weg etc. zusammen.

Am Freitag durften wir diese eindrückliche Wald-

woche zusammen mit den Eltern abschliessen. Ne-

ben einem kleinen Apéro waren die Schülerinnen 

und Schüler vor allem Stolz, die neu erworbenen 

Fähigkeiten ihren Eltern zu zeigen. Die strahlenden 

Augen aller Beteiligten erfüllten uns mit grosser 

Freude.

Klasse 1b

Sandra Prebianca und Michael Leuthold

Frühschoppenkonzert der
Musikgesellschaft Beinwil am See

Am Sonntagmorgen, 26. Mai, lud die Musikgesellschaft Beinwil am See bereits zum zweiten Mal 
zum Frühschoppenkonzert bei der Halle der Boorswerft Männich AG ein. Um 10.30 Uhr begann 
die MG Beinwil am See mit ihren Stücken, gefolgt von der Corner Band Oftringen. Als Krönung 
präsentierten beide einen gemeinsamen Schlussteil.

(dah) – Am Sonntagmorgen, dem 26. Mai, fand 

das zweite Frühschoppenkonzert der Musikgesell-

schaft Beinwil am See statt. Pünktlich um 10.30 

Uhr begann die musikalische Unterhaltung, die 

viele Besucherinnen und Besucher anlockte. Nach 

dem ersten Stück ergriff Präsident Werner Spring 

das Wort. In seiner Ansprache hiess er die Anwe-

senden herzlich willkommen und dankte ihnen für 

ihr zahlreiches Erscheinen. Besonders begrüsste 

er auch die Corner Band aus Oftringen, die im 

Anschluss an die Musikgesellschaft ihre musika-

lischen Darbietungen präsentierte. Das Konzert 

wurde von Dirigent Mirco Gribi geleitet, der bei-

de Ensembles – die Musikgesellschaft Beinwil am 

See und die Corner Band – dirigierte. Dank seines 

Könnens und seiner Erfahrung führte er gekonnt 

durch das Programm und ermöglichte einen har-

monischen Ablauf des Konzerts. Ein besonderes 

Highlight des Morgens war die Präsentation ge-

meinsamer Stücke beider Musikgruppen. Dieses 

harmonische Zusammenspiel bildete den krönen-

den Abschluss des musikalischen Teils der Veran-

staltung und begeisterte das Publikum. Nach dem 

Konzert blieb den Besuchern noch genügend Zeit, 

um gemütlich beisammenzusitzen und den Vor-

mittag ausklingen zu lassen. Es wurden köstliche 

Würste vom Grill und erfrischende Getränke an-

geboten, die das leibliche Wohl der Gäste sicher-

stellten. Das sommerliche Wetter trug ebenfalls 

zur gelungenen Veranstaltung bei. Bei herrlichem 

Sonnenschein konnten die Besucher den Tag in 

vollen Zügen geniessen und die angenehme At-

mosphäre in Beinwil am See erleben. Das zweite 

Frühschoppenkonzert der Musikgesellschaft Bein-

wil am See war somit ein voller Erfolg und bleibt 

den Besucherinnen und Besuchern sicherlich in 

guter Erinnerung.

Die Musikgesellschaft Beinwil am See beim Auftakt des Konzerts. Die Corner Band Oftringen spielte ihre Stücke im Anschluss.
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Eine neue Sturmwarnleuchte blinkt

Auf dem Hallwilersee werden die Bootsführenden bei einem aufziehenden Sturm mit orange 
blinkenden Lichtern gewarnt. Da die alte Sturmwarnleuchte bei Meisterschwanden jedoch in 
die Jahre gekommen war und sich immer weiter Richtung See neigte, musste sie ersetzt werden.

(dah) – Wenn es an Schweizer Seen orange blinkt, 

ist starker Wind oder sogar ein Sturm im Anzug. 

So auch auf dem Hallwilersee. Doch was genau 

bedeuten das Blinken und die beiden unterschied-

lichen Frequenzen, die dabei eingestellt werden 

können? Die Antworten sind hilfreich und lebens-

rettend: Unterschieden wird zwischen der Stark-

windwarnung mit einer Blinkfrequenz von etwa 

40 pro Minute und der Sturmwarnung, die 90 Mal 

in der Minute aufleuchtet. Bei der Starkwindwar-

nung wird mit Böen von 46 bis 61 Kilometern pro 

Stunde gerechnet. Sie fordert die Seebenutzenden 

auf, die Wetterentwicklung zu beobachten, diese 

laufend neu zu beurteilen und die allenfalls nö-

tigen Massnahmen zu treffen. Bei der Sturmwar-

nung, also bei Windgeschwindigkeiten von mehr 

als 61 Kilometer pro Stunde, gilt für sämtliche See-

benutzer, unverzüglich das geschützte Ufer oder 

einen Hafen aufzusuchen. Einzig die Kursschiffe 

der Schifffahrtsgesellschaft Hallwilersee fahren in 

der Regel weiter. Damit auch in Zukunft die See-

benutzenden auf dieses nützliche Warnsystem zu-

rückgreifen können, wurde die Sturmwarnleuchte 

beim Seezopf Delphin auf Meisterschwandener 

Gemeindegebiet erneuert, da die alte Leuchte in 

die Jahre gekommen war und sich immer weiter 

Richtung See neigte. Die neue Leuchte wurde ne-

ben der bestehenden installiert und getestet. Als 

dies abgeschlossen war, wurde die alte demon-

tiert. Die Installation der neuen Anlage setzte aber 

eine lange Planungsphase voraus, da der ideale 

Standort  zugleich auch eine sensible Stelle ist. Die 

Lage bezüglich Ufer- und Grundwasser-Schutzzo-

ne, die Nähe zum Dorfbach und dem Hallwilersee 

selbst verlangten nach zahlreichen Abklärungen. 

Nun ist es aber geschafft und die neue LED-Lampe 

blinkt auf einer Höhe von rund sieben Metern. Im 

Gegensatz zur alten rotierenden Leuchte erscheint 

die neue Technik wie ein blinkender Punkt, der 

farblich etwas greller wirkt. Unverändert bleiben 

jedoch die beiden Blinkfrequenzen und die Steue-

rung über die kantonale Notrufzentrale.

Ueli Haller vor der neu installierten Sturmwarnleuchte. Die alte Leuchte (links) wird durch die neue ersetzt (Bild: Ueli Haller).

Programm:

09.00 Uhr:
Besammlung und Begrüssung beim Werkhofareal; David Preiswerk, 

Naturama Aarau, wird die Neophytenthematik präsentieren und die 

Teilnehmer entsprechend darauf sensibilisieren

Ca. 10.00 Uhr:
Start aktive Neophytenbekämpfung (Rundgang durchs Dorf)

Ab ca. 11.30 Uhr:
Gemütliches Beisammensein bei Wurst und Brot;

Abschluss des Anlasses

Der Neophytentag wird durch die Landwirtschaftskommission, die 

Naturschutzkommission, den Natur- und Vogelschutzverein sowie 

dem Neophytenbeauftragten der Gemeinde Beinwil am See orga-

nisiert. 

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen,
daran teilzunehmen!

Neophytentag am 15. Juni 2024
in Beinwil am See
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STELLENMARKT

Martin Grütter
als Gemeindeammannn

Marc Lehmann
als Gemeinderatn

Mit Weitsicht für Böju

Ersatzwahl vom 9. Juni 2024

BEINWIL AM SEE

Bootbauer / Bootfachwart / Schreiner
m/w/d, 80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Bootswerft Männich AG
Jennifer Henzmann-Männich
062 771 10 40
www.maennich.ch

+41 62 771 10 40www.maennich.ch5712 Beinwil am See

Motorbootschule
Segelschule

Bootswerft
Bootsvermietung

Shop

AG

LENZBURG

RICKENBACH

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

Mitarbeiter/-in
Alltags- und Haushaltshilfe
im Stundenlohn
Per sofort oder nach Vereinbarung

Pro Senectute Aargau
Beratungsstelle Bezirk Lenzburg
062 891 77 66
lenzburg@ag.prosenectute.ch

Betriebsmechaniker (m/w/d)
50 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Gefu Produktions AG
Kevin Hediger
041 930 11 87
kevin.hediger@gefu-oberle.ch

 
 
 
 
Die Gefu Produktions AG ist führende Herstellerin von Futtermitteln für die Kälbermast mit 
Sitz in Rickenbach / LU. 
 
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung: 
 

Betriebsmechaniker 50-100% (m/w/d) 
 
Deine neuen Herausforderungen 
 
• Wartungs- und Unterhaltsaufgaben sowie Störungsbehebung an unseren  
   Produktionsanlagen 
• Neumontage von Anlagen 
 
Unsere Anforderungen 
 
• Berufserfahrung, idealerweise als Betriebs-, Landmaschinen-, Baumaschinenmechaniker 
• Zuverlässige Arbeitsweise, Teamplayer und den Willen, gemeinsam Grosses zu erreichen 
 
Wir bieten Dir regelmässige Arbeitszeiten, einen gratis Parkplatz und mind. 5 Wochen 
Ferien. Dazu geniesst Du eine überdurchschnittliche Entlöhnung inkl. 13. Monatslohn.  
Aber das ist noch nicht alles…! Du profitierst auch noch von einem grosszügigen 
Mitarbeiterrabatt auf unser Swisskalb Kalbfleisch und da uns Deine Sicherheit am Herzen 
liegt, offerieren wir Dir CHF 240.- pro Jahr für Sicherheitsschuhe. 
 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen: 
 

Gefu Produktions AG, z.H. Herr K. Hediger 
Huebmattstrasse 4, 6221 Rickenbach 
Telefon 041 930 11 87,  
E-Mail kevin.hediger@gefu-oberle.ch 

DÜRRENÄSCH

Zeichner EFZ Architektur (ArchiCAD) 
mit Berufserfahrung und allfälliger 
Weiterbildung als Dipl. Techniker HF 
Bauplanung (m/w), 80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Roth Bau + Planungs AG
Manuela Roth
5724 Dürrenäsch
manuela.roth@rothplanung.ch

 

WIR SUCHEN DICH 
 

 
 
   
  

 
80-100% Pensum als 
▪ Zeichner/in EFZ Fachrichtung Architektur  
▪ Hochbauzeichner/in EFZ  
▪ Dipl. Techniker/in HF Bauplanung  

 
Stellenantritt per sofort oder nach Vereinbarung  
 
Du verfügst über die entsprechende Ausbildung, stehst mitten in der Weiterbildung zum Dipl. Techniker/in HF Bauplanung 
oder möchtest dich nach deinem weiteren Abschluss neuen Herausforderungen stellen. Kannst dich von den Vorstellungen 
und Träumen unserer Auftraggeber inspirieren lassen und willst überzeugende Architektur kreieren.  
 
Du bist kreativ, motiviert Wohnhäuser (EFH/MFH) zu planen und die Architektur begeistert dich, so dass du deine 
Projekte gerne von A bis Z begleitest. Dann bist du bei uns richtig! 
 
Dein Aufgabengebiet 

• Unterstützung unseres Planerteams bei Neubau-, Umbau- und Ausbauarbeiten 
• Erstellen der eigenen Projektplänen von A bis Z 
• Unterstützung / Vertretung der Bauleitung am eigenen Projekt 
• Du pflegst einen engen Kontakt und Austausch mit Bauherrschaft, Planern, Unternehmer und Behörden 
• Du hast die Möglichkeit Verantwortung zu übernehmen und sich persönlich weiterzuentwickeln und gestaltest 

die Zukunft der Firma mit 
 

Du hast 
• einen Berufsabschluss als Hochbauzeichner EFZ oder Zeichner/-in EFZ Fachrichtung Architektur 
• allenfalls eine abgeschlossene Weiterbildung zum Dipl. Techniker HF Bauplanung oder eine gleichwertige 

Weiterbildung absolviert  
• Erfahrung in Projekt-, Ausführungs- sowie Detailplanung von Neu- und Umbauten 
• gute Kenntnisse über das Zeichnungsprogramm ArchiCAD sowie MS Office 
• und du bist eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbständige Persönlichkeit 

 
Wir bieten 

• kleines, familiäres und dynamisches Team 
• Abwechslungsreiche und vielseitige Projekte 
• Moderne IT-Infrastruktur sowie dem entsprechende Anstellungsbedingungen (flexible Arbeitszeiten) 
• Freiraum zur persönlichen Entwicklung und beruflichen Weiterbildung 
• Arbeitsort in Dürrenäsch AG 

 
Willst Du Teil unseres Teams werden? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung. 
Sende deine Unterlagen an Manuela Roth, manuela.roth@rothplanung.ch  
 
 

 

 

 
Roth Bau + Planungs AG 
Schanzweg 6 
5724 Dürrenäsch 

 
062 767 61 61 
info@rothplanung.ch 
www.rothplanung.ch 

 

GRÄNICHEN

Stellvertretende Ladenleitung (m/w/d)
80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Katrin Müller
062 767 59 51
Landi Unteres Seetal, Personal
Reussgasse 2, 5703 Seon



Wohnliche Wohlfühloasen
www.ihregartenwelt.ch

Jetzt profitieren: quickline.ch

 

Mobile-Abo 
unlimitiert CH

Zum Internet  
ein Mobile-Abo  
geschenkt!
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Vom Gotthardzu-
bringer zur S-Bahn
Thomas Eichenberger, 

2022

Beschreibung:
Die Wynental- und 
Suhrentalbahn (WSB) 

gehört zu den für die Schweiz typischen leistungs-
fähigen Schmalspur-S-Bahnen; sie transportiert 
im Jahr gegen acht Millionen Reisende. Ihre voll-
ständige Integration ins hochgetaktete Schweizer 
Eisenbahnwesen der Gegenwart lässt vergessen, 
dass die WSB und ihre beiden Vorgängerbahnen, 
die Aarau-Schöftland-Bahn (AS) und die Wynen-
talbahn (WTB), über eine reiche und wechselhaf-
te Geschichte verfügen, die bis in die Mitte des 
vorletzten Jahrhunderts zurückreicht. Die AS und 
die WTB nahmen im Zuge der Ergänzung des da-
maligen Schweizer Normalspurbahnnetzes in den 
Jahren 1901 beziehungsweise 1904 ihren Betrieb 
als elektrische Überlandstrassenbahnen auf, zu 
jener Zeit das modernste Verkehrssystem. Ihre 
Initianten hofften auch, die im Wynental gras-
sierende Abwanderung in die Schweizer Indus-
triestädte und nach Übersee stoppen zu können.  

Tipp von Ursula Erismann: 
Es ist ein grossartiges Buch mit vielen Bildern 
aus früherer Zeit.  Es lohnt sich das Buch zu le-
sen, es kommt einem so viel weisch no in den 
Sinn. Wer gerne noch mehr über die Bahn erfah-
ren möchte, kann im Museum Gontenschwil die 
Ausstellung über die Bahn besuchen. Immer am 
ersten Sonntag im Monat ist das Museum offen. 

Der rote Spatz
Marcel Huwyler, 2024

Beschreibung:
Wirtschaftsspionin Eliza 

Roth-Schild ermittelt in 

einem Entführungsfall. Der 

zwölfjährige Moritz – ver-

hätscheltes Muttersöhnchen einer schwerreichen 

Familie – wurde aus einem Eliteinternat im Ber-

ner Oberland entführt. Seltsamerweise lassen die 

Kidnapper nichts von sich hören. Und dann ist da 

noch Elizas WG-Mitbewohner Fabio Caprez, der 

einer uralten Familiengeschichte auf der Spur 

ist …

Tipp von Rahel Mosimann:
Es ist noch nicht lange her, dass ich den Schweizer 

Schriftsteller Marcel Huwyler entdeckte. Die Frau 

Morgenstern-Krimiserie hat mich aber richtig ge-

packt und ich erwarte mit Spannung den 6. Band, 

der im Herbst erscheinen wird. Bis es so weit ist, 

habe ich derweil Huwylers andere Krimiserie be-

gonnen, mit der Hauptakteurin Eliza Roth-Schild. 

Auch die ist sehr spannend und im Nu gelesen. Der 

neuste und dritte Band «Der rote Spatz» endet un-

erwartet und lässt auf eine Fortsetzung hoffen.

Und falls Sie mal die Gelegenheit haben, eine Le-

sung von Marcel Huwyler zu besuchen, müssen Sie 

das unbedingt tun. Ein Abend voller humorvoller 

und spannender Unterhaltung erwartet Sie – so 

erlebt in Reinach an einem Abend im Februar.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Gontenschwil

BIBLIOTHEK

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Jsotta Aperitivo
Dolce Vita della Svizzera!

Der volle Geschmack von son-

nengereiften Orangen und aro-

matischen Schweizer Kräutern, 

auch ohne Alkohol. Der perfek-

te Begleiter für unbeschwerte 

und genussvolle Momente.

75 cl, mit Alkohol: Fr. 19.95

75 cl, ohne Alkohol: Fr. 14.50

Giselle Royale Erdbeer Likör
Mehr als nur ein Drink – ein 
royales Erlebnis!

Giselle Royale erhebt den Ge-

nuss auf den Thron und adelt 

jeden Anlass. Ein prickelndes 

Vergnügen, das nicht nur den 

Gaumen, sondern auch das 

Portemonnaie erfreut. Mehr 

als nur ein Drink – ein royales 

Erlebnis. Giselle Royale ist nicht 

einfach ein Likör, sondern ein 

Lebensgefühl. Prachtvoll, glanzvoll, stilvoll und vol-

ler Reize.

70 cl, 16 % vol: Fr. 22.50
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Lillet Berry
Fertig gemixt – für überall 
und jederzeit!

Basierend auf dem zarten und 

erfrischenden Geschmack von 

Lillet bietet dieser fertig gemixte Longdrink ein fri-

sches, natürliches und fruchtiges Erlebnis.

20 cl, Dreierpack: Fr. 13.95

Kuuhl Minze
Appenzeller Alpenbitter

100 % Appenzell – wo Appen-

zell draufsteht, ist Appenzell 

drin: Ausgewählte Pfeffer-

minzblätter, angebaut von 

sieben Bauernfamilien aus 

Appenzell und Umgebung, 

verleihen diesem Likör seine 

natürliche Frische und den un-

verkennbaren Charakter.

70 cl, 18 % vol: Fr. 24.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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SICHERHEIT

48 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Roller, Kleinmotorräder und alle anderen Motor-

fahrzeuge dürfen den Radweg nicht benützen.

Das Signal gemeinsamer Rad- und Fussweg heisst 

für die Rad- und Motorfahrradfahrer, dort auf all-

fällige Fussgänger Rücksicht zu nehmen und, wo 

die Sicherheit es erfordert, diese zu warnen sowie 

nötigenfalls anzuhalten.

Kinder bis 12 Jahre dürfen, wenn es keinen Rad-

streifen oder Radweg hat, auf dem Trottoir fahren. 

Dabei ist aber Vorsicht geboten und die Fussgän-

ger haben Vortritt.

Das Nichtbeachten des Vorschriftssignals «Rad-

weg» führt bei Kontrollen der Polizei zu einer Ord-

nungsbusse von Fr. 30.–, dies bei Personen über 15 

Jahren. Bei Jugendlichen unter 15 Jahren ist eine 

Strafanzeige an die Jugendanwaltschaft nötig.

Auf Hauptstrassen dürfen Führer von fahrzeu-

gähnlichen Geräten (fäG) wie Trottinetten, Roll-

schuhen, Skateboards etc. nicht fahren, es ist 

jedoch für sie erlaubt, mit der nötigen Vorsicht 

gegenüber den Fussgängern einen vorhandenen 

Radweg zu benützen.

Auf Radwegen dürfen Fahrradfahrer nebeneinan-

der fahren. Jedoch ist es darauf nicht erlaubt, sich 

durch Motorfahrradlenker ziehen, schleppen oder 

stossen zu lassen.

Nach dem Ende eines Radweges kommt es oft zu 

heiklen Situationen, weil die Rad- und Motorfahr-

radlenker sich wieder in den Verkehr einfügen oder 

eine Hauptstrasse überqueren müssen. Bei diesen 

Manövern ist es wichtig, dass bei allen Verkehrs- 

teilnehmenden volle Aufmerksamkeit herrscht 

und sich niemand durch nichts ablenken lässt. Die 

meisten Verkehrsunfälle zwischen Personenwagen 

und einspurigen Fahrzeugen (Velo, Mofa, Roller 

etc.) passieren im Querverkehr.

Haben Sie Fragen zu diesem Thema?

Ihre Regionalpolizei gibt gerne Auskunft.

Bildnachweis: un-perfekt auf Pixabay

Radwege

Das Signal «Radweg» verpflichtet die Führer von einspurigen Fahrrädern und Motorfahrrädern, den für 
sie gekennzeichneten Weg zu benützen. Somit müssen auch Motorfahrradfahrer auf dem Radweg fah-
ren. Wo der Radweg endet, kann das Signal «Ende des Radweges» aufgestellt werden (Art. 33, SSV Sig-
nalisationsverordnung).

4949Quelle: Asana Spital Menziken AG

GESUNDHEIT

Wie wichtig ist ein guter Sonnenschutz?
Wie schädlich sind UV-Strahlen wirklich? 

� 49

UV-Strahlen
Die sogenannte ultraviolette Strahlung ist für den 

Menschen zwar nicht sichtbar, dennoch bringt sie 

diverse gravierende Risiken mit sich. Die UV-Strah-

len sind vor allem in den Gegenden mit verminderter 

Ozonschicht am stärksten. 

Warum sind die UV-Strahlen gefährlich? 
Durch das übermässige Exponieren an der Sonne 

steigt das Risiko für Hautkrebs, da die UV-Strahlen 

die Erbsubstanz (DNA) in den Hautzellen schädigen. 

Wenn der Körper nicht mehr in der Lage ist, diese 

Schäden zu reparieren, kann die betroffene Stelle zur 

Krebszelle mutieren und sich dann vermehren. Die 

Suva zum Beispiel meldet, dass jährlich über 25 000 

Menschen aufgrund intensiver Sonnenbelastung an 

hellem Hautkrebs erkranken. Wir unterscheiden hier 

zwischen hellem und schwarzem Hautkrebs: Der 

helle, auch «weisser» Hautkrebs genannt, wird unter-

teilt in das Basalzell- und Plattenepithelkarzinom, die 

anders als der Name es vermuten lässt, auch rötliche 

bis bräunliche Töne annehmen können. Diese treten 

vornehmlich in sonnenexponierten Körperteilen, also 

im Kopf- und Halsbereich, auf. Im Gegensatz zum 

schwarzen Hautkrebs weisen diese deutlich bessere 

Heilungschancen auf, insbesondere, wenn die kom-

plette chirurgische Entfernung möglich ist. Diese 

kann aber auch durchaus entstellenden Charakter 

haben, wenn die Hautläsionen zu spät angegangen 

werden. Eine frühzeitige, ärztliche Konsultation und 

die Vorsorge sind daher entscheidend. Dies gilt vor 

allem für den schwarzen Hautkrebs, der in Fachkrei-

sen auch als «malignes Melanom» bezeichnet wird. 

Ist dieses nur lokal begrenzt, ist eine Heilung durch 

chirurgische Entfernung zwar möglich. Leider nei-

gen «Melanome» nicht selten zur Ausbildung von 

Ablegern, welche die Heilungschancen bei zu später 

Erkennung deutlich verschlechtern. In den letzten 

Jahren haben sich die bisher schlechten Heilungs-

chancen aufgrund neuer Therapien jedoch verbes-

sert.   

Wie schütze ich meine Haut vor UV-Strahlen? 
Das Eincremen der Haut mit einer Sonnencreme mit 

einem hohen Lichtschutzfaktor kann zu einem Teil 

dazu beitragen, dass die schädlichen UV-Strahlen 

nicht in die Haut eindringen können. Wichtig zu be-

achten ist, dass die Haut mindestens 30 Minuten vor 

der Sonnenexposition eingecremt wird, damit der 

Sonnenschutz auf die Haut einwirken kann. Verwen-

den Sie immer eine Kopfbedeckung und vermeiden 

Sie direkte Sonneneinstrahlung vor allem um die 

Mittagszeit zwischen 11 und 15 Uhr. 

Wie kann ich Hautkrebs vorbeugen? 
Regelmässige Untersuchungen beim Hautarzt zur 

Früherkennung von Hautkrebs können sehr sinnvoll 

sein. Auch Muttermale und Pigmentflecken sollte 

man gut im Auge behalten, vor allem wenn Verän-

derungen in diesem Gewebe festgestellt werden. Die 

Beurteilung und feingewebliche Untersuchung von 

suspekten Hautveränderungen durch einen Der-

matologen kann dann notwendig werden. 

Asana Spital Menziken AG

062 765 31 31, www.spitalmenziken.ch 



Nach neueren Studien erkranken jährlich von 1000 

Menschen über 40 Jahre 3 bis 4 an einer Epicondyli-

tis radialis , also an einem Tennisellbogen. Die aller-

meisten von diesen spielen natürlich kein Tennis. Die 

Erkrankung ist aber typisch für Tennisspieler und vor 

allem Tennisspielerinnen – das weibliche Geschlecht 

ist häufiger betroffen – und kommt aufgrund einer 

Überbeanspruchung der Handgelenkstrecker zu-

stande. 

Es kommt zu einer kleinen Sehnenläsion, welche mit 

der Zeit zu einer Entzündung des gesamten Sehnen-

ansatzbereiches am Epicondylus (der Knochenanteil, 

welcher in der der Nähe zu tasten ist) führt. 

Die Diagnose wird durch eine Untersuchung des be-

troffenen Bereiches gestellt und bedarf anfänglich 

sicher keiner MRI-Untersuchung. 

Die primäre ärztliche Handlung besteht darin, dem 

Patienten zu erklären, was er hat. Auch ohne jegliche 

Therapie verschwinden die Beschwerden allermeist 

nach spätestens 8 bis 12 Monaten. Die Entzündung 

bildet sich von selbst zurück. Es gibt keine Notwen-

digkeit, den Arm zu schonen oder gar zu entlasten. 

Möchte der Patient / die Patientin jedoch eine Thera-

pie, muss klar sein: Diese hilft auch erst nach meist 

mehreren Wochen oder sogar Monaten. Möchte 

man eine schnellere oder gar sofortige Heilung, geht 

man besser in die Kirche oder die Moschee, aber 

nicht zu einem Arzt. 

Die Therapie beinhaltet primär physiotherapeutische 

Massnahmen und die Durchführung eines täglichen 

Heimprogramms. Unterstützend kann man entzün-

dungshemmende Salben auftragen und/oder ent-

zündungshemmende Medikamente einnehmen. 

Für diese Massnahmen besteht in Studien eine gute 

Evidenz, d. h. ihre Wirksamkeit ist wissenschaftlich 

abgesichert.

Weitere therapeutische Massnahmen sind Stoss-

wellenbehandlung, lokale Injektionen mit Cortison, 

Botox oder Eigenblutbestandteilen sowie das Tragen 

von entlastenden oder komprimierenden Bandagen.

Hier ist die Evidenzlage unterschiedlich. Ist sie für 

die Stosswellenbehandlung in den letzten Jahren 

gestiegen, bleibt sie bei den Infiltrationsverfahren 

mittelmässig bis schlecht. Heisst: Es gibt zu wenig 

wissenschaftlich belegte Hinweise, die Verfahren 

eindeutig zu empfehlen. Helfen jedoch die vorher 

beschriebenen Massnahmen wie Physiotherapie 

oder Eigenprogramm nicht, kommen sie zur Anwen-

dung. 

Bei ca. 2 – 3 % der Erkrankten hilft weder Abwarten 

über ein Jahr noch alle anderen Massnahmen und 

nur mit diesen unterhält man sich über eine ope-

rative Massnahme. Diese besteht im Entfernen des 

entzündlichen Sehnenbereiches und in einer Span-

nungsreduzierung des Sehnenansatzes am Knochen, 

dem Epicondylus. Dies hat dann aber – und dies wie-

derum erst nach Wochen und Monate – gute Ergeb-

nisse zur Folge. 

Dr. med. Michael Kettenring

Der Tennisellbogen

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 51
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Die Tage werden länger, das Thermometer 
klettert hoch und man verbringt seine Frei-
zeit gerne draussen im Garten oder Freibad. So 
schön, wenn der Sommer wieder vor der Türe 
steht. Aber aufgepasst, die Sonne hat auch ihre 
Schattenseiten …

Sonnenseite
Die Sonnenstrahlen schenken uns Wärme, steigern 

das Wohlbefinden und machen uns glücklich. Da-

für verantwortlich ist vor allem das Glückshormon 

Serotonin, dessen Produktion im Gehirn durch das 

Sonnenlicht angeregt wird. Serotonin reguliert au-

sserdem unseren Tag-Nacht-Rhythmus und fördert 

einen gesunden Schlaf. Besonders wichtig ist das 

Sonnenlicht für die Produktion von Vitamin D, wel-

ches für gesunde Knochen und viele Stoffwechsel-

prozesse unerlässlich ist.

Schattenseite
Leider kann das Sonnenlicht unserer Haut auch 

Schaden zufügen. Die intensiven UVB-Strahlen 

können einen Sonnenbrand verursachen, was zu 

schmerzhaften Rötungen bis hin zu Blasenbildung 

führt. Durch die Schädigung der Zellen wird zusätz-

lich das Risiko, an Hautkrebs zu erkranken, erhöht. 

Die UVA-Strahlen dringen noch tiefer in die Haut 

ein und fördern so die Hautalterung. Auch sie erhö-

hen das Risiko einer Hautkrebserkrankung.

Tipps
• Die pralle Sonne während der Mittagszeit meiden.

• �Immer ausreichend Sonnenschutz mit geeigne-

tem UV-Filter auftragen.

• �Sonnenbrille mit UV-Filter zum Schutz der Augen 

tragen.

• �Kühlende Gels oder Lotionen beruhigen die Haut 

bei einem Sonnenbrand.

Passender Sonnenschutz für Ihre Haut – lassen Sie 

sich in Ihrer TopPharm Apotheke beraten!

Rahel Lüthi, Drogistin EFZ

Bildnachweis: jillWellington auf Pixabay

Sommer, Sonne und Sonnenschein

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm
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Lässt sich der Wert eines 
Baumes messen? Diese 
Frage beschäftigt Men-
schen seit vielen Genera-
tionen. Das Ergebnis hängt 
jeweils von der Perspektive 
und der Methode ab. Hier 
sollen drei Sichtweisen 
verglichen werden.

Für einen Forstbetrieb ist 
primär der Wert des Hol-
zes ausschlaggebend. Eine 

schlagreife hundertjährige Buche hat je nach Wuchs-
form, Qualität, mittlerem Stammdurchmesser und 
aktuellem Marktpreis einen Holzwert (unverarbeitet) 
zwischen 400 und 800 Franken.

Ein Biologe allerdings stellt den ökologischen Wert 
des Baumes über den reinen Holzwert. Besonders ein-
drücklich legt dies Frederic Vester in seinem Buch, das 
1985 erschien, «Ein Baum ist mehr als ein Baum» am 
Beispiel einer hundertjährigen Buche dar. Da gibt es 
neben dem Holzwert noch andere Werte, wie zum Bei-
spiel die 4,6  Tonnen Sauerstoff, die eine solche Buche 
jährlich produziert, oder die 6,3 Tonnen Kohlendioxid, 
die sie in einem Jahr verarbeitet. Bäume brauchen das 
Kohlendioxid (CO2) aus der Luft, um den für sie lebens-
notwendigen Traubenzucker herzustellen. Dieser wird 
dann zum Wachstum und Aufbau neuer Holzmasse 
verwendet. Das CO2 ist also im Holz gespeichert und 
bleibt dort, bis der Baum stirbt. Erst dann gibt es durch 
die Verrottung wieder die gleiche Menge CO2 ab. Ein 
perfekter, nachhaltiger Kreislauf! Mit ihren Kapillaren 
und Wurzeln speichert sie 30 000 Liter Wasser im Bo-
den, der bei Regen und Trockenheit wie ein Schwamm 
wirkt. Der von diesem Baum produzierte organische 
Stoff schafft ein Bodenleben von 40 kg Bakterien, 40 kg 
Pilzen und Algen, 17 kg Regenwürmern, Käfern und 
Ameisen und 3 kg weiteren Insekten. Dadurch bleibt 

der Boden fruchtbar und vital. Der Baum ist zudem 
Lebensraum für Jungwuchs, Sträucher und verschie-
denste Bodenpflanzen. Er bietet Kleintieren und Vögeln 
Unterschlupf und Nahrung, für Wild und Mensch Le-
bens- und Erholungsraum. 

All die Leistungen eines Baumes haben aber nicht nur 
ökologischen, sondern auch einen volkswirtschaftli-
chen Wert. Sie umfassen die Wasserspeicherung, Bil-
dung von Grund- und Quellwasser, Lufterneuerung 
durch Aufnahme von CO2 und Produktion von Sauer-
stoff, Filterung der Luft von Staub und Schadstoffen, 
Klima- und Temperaturregelung, Bildung von kost-
barem Humus, Nahrungsspende für viele Lebewesen, 
Wind- und Lawinenschutz, Schutz vor Bodenerosion 
und nicht zuletzt auch Rohstoffspende für die Wirt-
schaft.

Ein vom Bund deutscher Baumschulen herausgegebe-
nes Zahlenbeispiel (2007) beziffert die volkswirtschaft-
liche Leistung eines alleinstehenden hundertjährigen 
Baumes im Garten auf durchschnittlich 659,50 Euro 
pro Jahr. Diesen Betrag müsste die Volkswirtschaft 
pro Jahr aufbringen, um die Leistung eines Baumes 
im Hausgarten auszugleichen. In einem Waldbestand 
sind diese Leistungen noch viel höher anzusetzen, da 
die Schutzfunktion (Trinkwasser, Erosions- und Hoch-
wasserschutz usw.), die Sozialfunktion (Erholung, Ge-
sundheit und Kultur) und die biologische Vielfalt noch 
stärker gefördert wird. Zudem nimmt der Zuwachs 
und damit die Wertsteigerung viele Jahre oder Jahr-
hunderte zu, so dass die Rendite unserer Mitwelt zu-
gutekommt. 

Bäume können mehrere hundert Jahre alt werden 
(Fichten und Buchen bis 300 Jahre, Tannen sogar bis 
600 Jahre). Für die Zeit von 100 Jahren und mehr wä-
ren es also mindestens 65 000 Euro. Einen Baum zu 
pflanzen, ist also eine lukrative und nachhaltige Inves-
tition in die Zukunft.

Eine nachhaltige Investition in die Zukunft

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Der Sommer steht vor der Türe und damit auch 

die alljährliche Warnung für Hundebesitzer vor der 

Hitzefalle Auto. Bereits ab 15 °C Aussentempera-

tur kann es in einem geschlossenen Auto, das an 

der Sonne steht, schnell über 40 °C heiss werden. 

Da Hunde nur an Pfoten und am Nasenspiegel 

schwitzen können, sind sie besonders hitzeemp-

findlich. Wenn möglich, lassen Sie Ihren Hund also 

gar nicht erst im Auto, oder stellen Sie es in eine 

Tiefgarage oder zumindest an den Schatten.

Einen guten Dienst erweisen auch die Sonnen-

schutznetze, welche die Sonnenstrahlen reflek-

tieren, jedoch luftdurchlässig sind. Die sind auch 

ganz praktisch um ihr leeres Auto zum Beispiel 

auf dem Parkplatz vor der Badi möglichst kühl 

zu halten. Ventilatoren, welche an der Steckdose 

im Kofferraum eingesteckt und an der Hundebox 

befestigt werden, können dem Hund zusätzlich 

Kühlung verschaffen, auch auf der Fahrt. Sollte es 

aber trotzdem mal passieren, dass sie einen Hund 

antreffen, der hechelnd und jammernd, oder be-

reits apathisch schlapp in einem Auto an der pral-

len Sonne gefangen ist, so handeln sie wie folgt: 

Polizei anrufen, Situation schildern, Standort und 

Autokennzeichen mitteilen, damit die Polizei den 

Halter kontaktieren kann. Zeugen suchen und 

wenn nötig, nach Rücksprache mit der Polizei und 

im Beisein von Zeugen, eine Scheibe einschlagen. 

Sollte die Polizei sehr schnell vor Ort sein, so über-

lassen sie die Entscheidungen den Profis. Denn 

nachdem die Scheibe eingeschlagen ist, muss das 

Tier ja auch befreit und betreut, evtl. zum Tierarzt 

gebracht werden. Nicht bei jedem Auto lassen sich 

die Türen auch von innen öffnen, wenn elektro-

nisch verriegelt wurde.

Bei kurzhaarigen Hunden kann eine nasse Decke 

dann Kühlung verschaffen. Bei langhaarigen Hun-

den empfiehlt sich das langsame Abkühlen mit 

Wasser von den Extremitäten her und die Hunde 

an den Schatten und einen luftigen kühlen Ort zu 

bringen, sowie Wasser anzubieten. Ganz allgemein 

bietet den Hunden im Sommer das Baden im küh-

len Nass gute Abkühlung, oder eine Hundeglace. 

Dafür nehmen sie z. B. Nassfutter mit etwas Was-

ser, oder Leberwurst mit Hüttenkäse, oder diverses 

Obst (Äpfel/Bananen) mit Nature-Joghurt und et-

was Honig, pürieren das Ganze jeweils und füllen 

es zum Einfrieren in diverse Formen ab. Der Hund 

sollte das Eis lecken und nicht als Ganzes runter-

schlucken, daher wird angeraten den Hund beim 

ersten Verzehr gut zu beobachten.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: benji1207 auf Pixabay

Hitzeschutz im Auto

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Gratulieren Sie Ihren Lernenden
zum erfolgreichen Lehrabschluss

mit einem Inserat im Dorfheftli
 in den Juli - und Augustausgaben.

Baselgasse 6A - 5734 Reinach - 062 765 60 00

halbe Seite 140.- statt 180.-/Ausgabe
ganze Seite 280.- statt 350.-/Ausgabe

Suchen Sie neue Lernende ab 2025: Nutzen Sie
die Lehrstellenbeilage in der Septemberausgabe.



Solarstromanlagen  
von Axova
Jetzt unter www.axova.ch einen Termin für eine  

kostenlose Objektbesichtigung reservieren und schon  

bald eigenen günstigen Strom produzieren!

0800 400 222www.axova.ch

(Eing.) – Unser bunter Strauss an Kursideen wird 

Sie hoffentlich wieder ansprechen und begeistern. 

Schwerpunkte sind zum Beispiel die Lesungen von 

Klaus Merz und Martin Dean, der sein neues, in 

Menziken spielendes Buch exklusiv bei uns vorstel-

len wird. Ein weiterer literarischer Leckerbissen wird 

wiederum unser Dinner mit Lesung sein. 

Aber nicht nur für den Geist, auch für Leib und 

Seele finden Sie Angebote – vom beliebten Wurst-

seminar über Gin-Tasting zu diversen Spezialitä-

tenkochkursen. Und nicht mehr wegzudenken sind 

unsere Exkursionen wie etwa zur Feuerwehr Zürich.

Lassen Sie sich inspirieren. Auf unserer Website 

www.vhs-wynental.ch finden Sie nun laufend neue 

Angebote.

Am Ende der Sommerferien wird das gesamte neue 

Programm 2024/2025 in Ihren Briefkasten flattern.

Ein besonderes Highlight ist sicher unser Ausflug zu 

Karl’s Kühner Gassenschau.

RECEPTION – Karl’s Kühne Gassenschau
Dienstag, 13. August 2024, 16.30 bis ca. 23.30 Uhr

Treffpunkt:

Bahnhof Menziken

Kosten: 125.–

Anmeldung: so rasch 

wie möglich

Spannendes neues Programm 2024/2025
der VHS-Wynental

Wir stellen uns vor: Ursi Mathias, Co-Präsidentin, 

ist die Frau mit den Fäden in der Hand. Hans Käser, 

Co-Präsident, breit interessiert und weit denkend, 

unser Mann für den klaren Kopf. Mirjam Müller, 

unsere kreative Seele. Bernhard Irrgang mit einem 

politischen und intellektuellen Auge spricht im-

mer mal wieder gesellschaftspolitische Themen an. 

Andrea Remund, mit ihrem Charme und Feingefühl 

für den korrekten Text. Und Corinne Gyger, das Or-

ganisationstalent im Sekretariat.

Haben auch Sie tolle Fähigkeiten, wie etwa in den 

sozialen Medien? Unser kreativer Vorstand möchte 

sich verjüngen. 

Wir suchen vielfältige, kreative und interessierte 

Personen, welche Spass haben unser Team zu er-

weitern. 

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Feiern kann ja 
so schön sein!

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Ergebnis in der nächsten Ausgabe
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ImmoService Partner GmbH: Erfolgreicher 
Immobilienverkauf als Herzensangelegenheit

Wir sind ein kleines Immobilienunternehmen aus Aarau mit Filiale in Tennwil, das sich mit voller 
Energie für Sie und Ihren Immobilienverkauf einsetzt. Für uns ist es eine Herzensangelegenheit, 
dass wir unsere Kunden zufriedenstellen. Während des gesamten Prozesses sind wir mit Ihnen ein 
eingespieltes Team. Wir ziehen mit Ihnen am gleichen Strang und das gemeinsam definierte Ziel zu 
erreichen, ist unser Antrieb.

(Eing.) – Die Entscheidung, die eigene Im-

mobilie zu verkaufen, ist oft nicht einfach. 

Jahrelang war es das Zuhause für die 

ganze Familie. Nun sind die Kinder ausge-

zogen, das Haus ist einfach zu gross und 

der Unterhalt fällt einem schwerer. Man 

spielt mit dem Gedanken, etwas Passen-

deres für das Alter zu finden. Das Ange-

bot an Immobilienmaklern ist gross. Ger-

ne geben wir Ihnen ein paar Tipps weiter, 

damit Sie die bekanntesten Stolperfallen 

sicher umgehen können und den rich-

tigen Fachmann für den Verkauf Ihres 

Hauses finden. Hören Sie als Erstes auf 

Ihr Bauchgefühl. Auch der Bezug des Ma-

klers zu Ihrer Region ist wichtig. Zu guter 

Letzt müssen Sie sich vorstellen können, 

während des kompletten Verkaufsprozes-

ses ein funktionierendes Team zu bilden. 

Sie kennen die Region Ihrer Wohnge-

meinde bestens. Der Immobilienmakler, 

der Ihre Immobilie verkauft, muss die 

Region ebenfalls kennen, denn nur so 

kann eine realistische Einschätzung des 

Verkaufspreises gemacht werden. Geht 

es dem Immobilienmakler um Sie und um 

Ihre Immobilie? Setzt er sich für Sie ein 

und holt für Sie das Optimalste heraus? 

Wenn Sie bereits am Anfang spüren, dass 

es ihm mehr um seine Provision geht als 

um das Eingehen auf Ihre Wünsche, dann 

machen Sie halt! Das Bauchgefühl trügt 

meistens nicht. Wir beraten Sie gerne 

kostenlos. Rufen Sie uns an!
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Ausstellung Garage Gloor AG: Neu machte neugierig

Ob Verbrennungsmotor oder Elektroantrieb: In beiden Segmenten hat VW für die verschiedensten 
Ansprüche und Bedürfnisse eine Menge zu bieten. Ein Bild von der breiten Modellpalette konnte 
man sich bei der Garage Gloor AG in Gontenschwil anlässlich des Springdays machen. 

(tmo.) – Frühlingsgefühle machen auch vor der Mo-

bilität nicht halt. VW trägt mit seiner Modellvielfalt 

einen entscheidenden Teil dazu bei. Zwei Neuheiten 

standen anlässlich des Springdays bei der Garage 

Gloor AG speziell im Fokus der Besucherinnen und 

Besucher. Einer, der die Leute wie ein Magnet an-

zog und fast pausenlos für Testfahrten unterwegs 

war, ist der neue VW Tiguan. Es ist jener SUV, der 

bereits mit den ersten zwei Generationen zu einem 

Verkaufsschlager wurde und jetzt in 3. Generation 

mit einer Rundumerneuerung am Start steht. Bei 

der Motorisierung kann man zwischen der Benzin-, 

Diesel- oder der Hybridversion wählen. Gewachsen 

in der Länge ist der neue Tiguan auch. Zwar nur 

minimal, was aber nicht zuletzt den Passagieren im 

Fond und dem Kofferraum zugutekommt. Auffal-

lend ist zudem das digitale Cockpit mit dem mo-

dernen Armaturenträger. Modern geht es auch bei 

der zweiten Neuheit zu und her. Diese präsentierte 

die Garage Gloor AG mit dem vollelektrischen VW 

ID. 7, welcher mit seiner Grösse im Segment der 

komfortablen Reiselimousinen angesiedelt ist und 

sich reichweitenmässig auf Teslaniveau einreiht. 

Nach wie vor an grossem Interesse erfreut sich 

die Multivan- und Reisemobilfamilie. Auftrumpfen 

kann die Garage Gloor AG aber auch mit einer gros- 

sen Auswahl an gepflegten Occasionsfahrzeugen, 

welche man ebenfalls besichtigen konnte. Freuen 

darf man sich gemäss Mitinhaber und Werkstatt-

chef Raphael Romano auf diverse VW-Neuheiten, 

welche in der Pipeline stehen. So zum Beispiel auf 

den VW Passat (9. Generation), den ID. Buzz als 

7-Plätzer und GTX Sport Allrad sowie speziell auf 

den elektrischen Polo in Form des VW ID.2

Raphael Romano, Stefanie und Roland Gloor beim neuen Tiguan. Interessierte wurden über die neuen Modelle perfekt beraten.
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ZWÄRGESCHATZZWÄRGESCHATZ
www.blauebuehne.ch

Spannendes und lustiges KASPER-THEATER für die ganze Familie

Samstag und Sonntag,
8. und 9. Juni 2024, 17 Uhr
Chalet Elim
Seminarraum Lavent
Dankensbergstrasse 13
5712 Beinwil am See

Vorverkauf & Platzreservierungen:
TopPharm Homberg Apotheke
Aarauerstrasse 10
5712 Beinwil am See
Tel.: 062 765 40 60
info@homberg.apotheke.ch

“ Frank Kessler
ImmoService steht für einen einzigartigen Service -
da steckt viel Herzblut von uns allen drin!

5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

Immobilienverkauf auf reiner Erfolgsbasis!



Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

 Für Sie nur das Beste.
 Fragen Sie uns – vergleichen lohnt sich.
Philipp Feldmann, Key Account Manager
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch
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Therapie auf der «Ateminsel» von Regina Mutzner

Seit einem Jahr bereichert Regina Mutzner mit ihrer «Ateminsel» das Gesundheitsangebot in 
Reinach. Am Standort Im Eichhörnli 37 hat die diplomierte Atemtherapeutin Middendorf AFS 
mit ihrer idyllischen Praxis einen Ort geschaffen, an dem die Körper- und Atemarbeit mit den 
Klientinnen und Klienten im Mittelpunkt steht.

(dah) – Regina Mutzner bringt einen grossen Er-

fahrungsschatz aus der Atemtherapie mit, wie 

auch ein fundiertes naturwissenschaftliches und 

medizinisches Verständnis, welches in die Therapie 

einfliesst. In ihrer Praxis bietet sie sowohl Einzelbe-

handlungen als auch Gruppenkurse an.

Während einer Einzelbehandlung geht sie indi-

viduell auf die Bedürfnisse ihrer Klientinnen und 

Klienten ein. Diese können bekleidet auf der Liege 

erleben, wie der Atem durch feine Berührungen, 

Bewegungen, Druck oder Dehnungen angespro-

chen wird. Diese Techniken helfen, Blockaden zu 

lösen und den Atemfluss zu verbessern. Ergänzt 

werden sie durch abgestimmte Atem- und Körpe-

rübungen, die den therapeutischen Prozess unter-

stützen und das Erfahrene in den Alltag integrie-

ren. Regina Mutzner versteht es, einen Raum zu 

schaffen, in dem sich Menschen öffnen und ihre 

Sensibilität thematisieren können. Dieser Aus-

tausch ermöglicht es, neue Wege und Ressourcen 

zu entdecken, die dann im Alltag angewendet wer-

den können.

Die Gruppenkurse der Ateminsel bieten eine ideale 

Möglichkeit, die Atemarbeit in einer gemeinschaft-

lichen Atmosphäre zu erleben. Mit einfachen und 

wirksamen Übungen im Sitzen, Gehen, Stehen 

oder Liegen wird der Atem in seiner ganzen Viel-

falt erfahren. Jede Kursstunde widmet sich einem 

bestimmten Thema, sodass die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer eine tiefergehende Auseinander-

setzung mit verschiedenen Aspekten des Atems 

erfahren können.

Regina Mutzner legt grossen Wert darauf, die Ein-

zigartigkeit jedes Menschen zu respektieren. Fle-

xibel können Termine online, telefonisch oder via 

E-Mail gebucht werden. Ein erstes halbstündiges 

Beratungsgespräch ist kostenlos und bietet die 

Gelegenheit, herauszufinden, ob die Atemtherapie 

den eigenen Bedürfnissen entspricht. Die nahe-

gelegene Parkmöglichkeit via Eichhörnliweg stellt 

einen zusätzlichen Vorteil dar und erleichtert den 

Gang zur Praxis. Zudem können die Kosten für die 

Atemtherapie bei den meisten Versicherungen mit 

dem entsprechenden Zusatz abgerechnet werden, 

was die Therapie für viele Menschen zugänglicher 

macht.

Regina Mutzner in ihrer idyllischen Praxis.
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Jubiläumsanlass machte den Besuchern Eindruck

Rundes Jubiläum, runder Anlass: Wenn Sylvia Bugmann  von der Physiotherapie und dem medizini-
schen Trainings- und Therapiezentrum in Meisterschwanden etwas organisiert, überlässt sie nichts 
dem Zufall. Das war auch beim Anlass zum 20-Jahr-Jubiläum für Kunden und Interessierte so.

(tmo.) – In der alten Turnhalle Meisterschwanden 

– dem Firmensitz von Physiotherapie und MTTZ 

Bugmann – herrschte am Jubiläumstag emsiges 

Treiben wie in einem Bienenhaus. Genau so, wie 

es sein sollte. Mittendrin, oder besser gesagt beim 

Eingang, war Inhaberin Sylvia Bugmann anzutref-

fen. Sie stand im Dauereinsatz und nahm die vie-

len Kundinnen, Kunden und alle Interessierten mit 

einer Herzlichkeit in Empfang, die man auch aus 

ihrem Berufsalltag bestens kennt. Schön zu sehen, 

wie viele Leute der dipl. Physiotherapeutin HF und 

MTT-Instruktorin die Ehre erwiesen und sich für 

das vielfältige und ganzheitliche Angebot rund 

um die körperliche Gesundheit interessierten. Die 

Frage, weshalb sie mit der Physiotherapie und dem 

medizinischen Trainings- und Therapiezentrum 

seit 20 Jahren auf der Erfolgswelle reitet, wur-

de an diesem Tag einmal mehr auf eindrückliche 

Art beantwortet. Da war unübersehbar, dass die 

Professionalität hier auf allen Ebenen über allem 

steht. Eindrücklich zu sehen an einem Fachkräf-

teteam, welches am Jubiläumsevent im Einsatz 

stand, sich um die Besucherinnen und Besucher 

kümmerte und sie in allen Fragen fachmännisch 

und kompetent beriet. Daneben wurde man von 

einer aufmerksamen Service-Truppe immer mit 

Häppchen und Tranksame versorgt. Highlight war 

der Wettbewerb, bei welchem man ein Jahr Gra-

tistraining (Jahresabo Plus), ein Jahresabo Basic 

als zweiten Preis und vier Gutscheine im Wert von 

500 Franken (einlösbar für ein Trainingsabo) als 

dritten Preis gewinnen konnte.

Strahlende Jubilarin: Sylvia Bugmann (vorne links) mit Familie konnte viele Besucherinnen und Besucher am Jubiläum begrüssen.
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Grosse Auswahl an Grilladen
für Ihren Sommerabend bei uns erhältlich.

Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Verschiedene, feine Pferde- 
Grillspezialitäten – Auch vom 
Reh und Wildschwein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch



- Neubauten
- Büros 
- Privatwohnungen
- Fenster
- Wintergärten 
-  Umzug mit 

AbgabegarantieWeil wir es können!

Ihre kompetente 
Physiotherapie
Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr. 
Auch Haus- und Heimbesuche

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage
• Wassertherapie

Aus unserem Angebot:

• Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

Zusatzversicherung anerkannt

ANKER
BÖJU
Der gemütliche Sommertreff
beim Chrosihuusplatz

Herzlichen Dank für alle Spenden und 
die Arbeitsunterstützung - wir sind 
überwältigt !

Noch sind wir nicht am Ziel: Es fehlen 
knappe 3000 Franken damit der 
ANKER einen reibungslosen Start 
hinlegen kann. Spenden kann man per 
TWINT-App (QR-Code unten) oder 
direkt via IBAN:

CH52 0483 5177 6511 3100 0
Anker Böju, 5712 Beinwil am See

GROSSES ERÖFFNUNGSFEST

Wir freuen uns auf euch!
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Anker Böju Anker Böju Anker Böju

Freude an Schweizer Tradition? 
Am Mittwoch, 19. + 26. Juni 2024, 19.30 – 21.15

im Musikzimmer Schulanlage Eggen, Meisterschwanden,
haben Sie die Gelegenheit,

in unserem Chor die Jodlerluft zu schnuppern. 

Es sind alle Interessierten herzlich willkommen zum 

Offenen Singen.
 Keine Vorkenntnisse nötig. Wir freuen uns auf Sie! 

Jodlerklub Seetal Meisterschwanden
wwww.jks-meisterschwanden.ch



pete r k o sm etik
S eon

rosmarie peter

seetalstrasse 54

5703 seon

079 637 80 81

www.peter-kosmetik.ch

Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 463 64 10

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 
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 Schinznach-Dorf        Frick 
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Frick

Schinznach

 Tag der offenen Türen

15. Juni 2024 | 11 - 16 Uhr

Vielfältige Einblicke, Gaumenfreuden
und mehr. Ineluege lohnt sech.

Saalbaustrasse 9, Reinach AG
Gütschstrasse 1, Menziken

 stiftung-lebenshilfe.ch     

Stiftung Lebenshilfe
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Lenzburgiade: Lauschige Sommerklänge

Immer neu – jedes Mal anders. Alljährlich zur Sommersonnenwende feiert die Lenzburgiade 
openair ihr einzigartiges Musikfest mit Klängen aus aller Welt. Internationale Klassikgrössen so-
wie führende Weltmusikensembles bieten im lauschigen Schlosshof und im Städtli ein Programm 
von ausgeprägtem Exklusivcharakter. 

(Eing.) – Das ultrawitzige Duo The High Horse mit 

der Sängerin Stephanie Szanto und dem Pianisten 

Simon Bucher sprengt zur Eröffnung die Grenzen 

zwischen Pop und Klassik. Und die mitreissende 

Celtic Folk-Band Ímar kehrt nach ihrem Gross-

erfolg 2022 an die Lenzburgiade zurück. Ganz 

klassisch gibt sich das reizvolle Kammermusik-

programm, welches die vier Lenzburgiade Young 

Artists zusammen mit der Geigerin Antje Weithaas 

und dem Pianisten Oliver Schnyder präsentieren. 

Der Gala-Abend mit anschliessendem Dinner im 

Rittersaal gilt der leidenschaftlichen Dramatik und 

Tiefe des Tango Nuevo von Astor Piazzolla. Dabei 

zelebriert der Geigenvirtuose Rudens Turku mit dem 

argovia philharmonic die bekanntesten Werke des 

grossen Argentiniers in sinfonischen Arrangements. 

Und natürlich darf auch an dieser Lenzburgiade 

das grosse «Showtime»-Finale mit Pepe Lienhard 

und seinem Orchester nicht fehlen: eine musi-

kalische Zeitreise durch 60 Jahre Showbusiness.

Die Lenzburgiade findet openair statt, die über-

dachten Bühnen im Schlosshof und auf dem 

Metzgplatz machen das möglich. Im Städtli kann 

man dem begnadeten Tessiner Liedermacher Mar-

co Zappa und seiner Truppe begegnen, oder sich 

am originellen Schweizer Folk des Trio Ambäck er-

freuen. Die sechs temperamentvollen Musikerin-

nen von Las Karamba bringen «Female Latin-Po-

wer» auf den Metzgplatz, und die vier Donne 

virtuose retten in ihrem Familienkonzert den Zir-

kus Kuriosus mit allerlei Schalk und Kunststücken. 

So vielfältig klingts an der Lenzburgiade vom 18. 

bis 23. Juni.

www.lenzburgiade.ch

Vorverkauf: www.eventfrog.ch

Und in allen Postfilialen der Schweiz 

Fotos: Pascal Rohner

soltermann-ag.ch soltermannag

Diplomierter Maurer
Eidgenössischer Kranzschwinger

NICK ALPIGER

GOLDENEN
BODEN

HANDWERK
HAT

LERNE
MAURER/IN.



DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Simon Automobile AG: Für jeden das richtige Fahrzeug

Jung, dynamisch und mit jeder Menge Kompetenz aus der Automobilbranche  unterwegs: Das sind 
Simon Urech und Fabienne Buchmeier. In Zetzwil, in den ehemaligen Räumlichkeiten der Garage 
Graf AG, haben sie die Simon Automobile AG eröffnet. Eine Mobilitätspartnerin für alle Automarken.

(tmo.) – Dass er Benzin im Blut hat, kann er nicht 

verleugnen. Schon sein Grossvater betrieb in Hall-

wil eine Opel-Garage. Jetzt hat sich auch Simon 

Urech mit 35 Jahren den grossen Traum von der 

Selbstständigkeit mit einem eigenen Mobilitäts-

handelsbetrieb in den ehemaligen Räumlichkeiten 

der Garage Graf an der Brühlstrasse 328 in Zetz-

wil erfüllt. Sowohl Simon Urech als auch seine 

Lebenspartnerin Fabienne Buchmeier bringen aus 

ihrer vorherigen beruflichen Tätigkeit alle Voraus-

setzungen mit, um in der Automobilbranche und 

im Verkauf erfolgreich unterwegs zu sein. Die Lehre 

als Mechaniker bei der Auto Müller in Unterkulm 

gemacht und anschliessend Verkaufserfahrung bei 

der Auto Germann in Hunzenschwil, der Allmend 

Garage sowie der Auto Käppeli (beide in Wohlen) 

gesammelt: Der Rucksack, um in der Selbststän-

digkeit durchzustarten, ist perfekt gepackt. «Ich 

habe in der Vergangenheit viel Erfahrung im Ver-

kaufsgeschäft der Automobilbranche sammeln 

können», wie Simon Urech erzählt. Zudem habe er 

Freude sowohl an der Technik als auch am Verkauf 

und freue sich auf die Herausforderung mit sei-

ner neu gegründeten Firma. Zusammen natürlich 

mit seiner Partnerin Fabienne Buchmeier, die eine 

perfekte Ergänzung ist, weil deren DNA ebenfalls 

in die Automobilbranche führt. Das erklärte Ziel 

der beiden ist natürlich eine grosse und zufriedene 

Kundschaft. Eine, die jederzeit auf die Kompetenz 

der beiden Jungunternehmer zählen kann und sich 

hier gut aufgehoben fühlt. «Als markenunabhän-

giger Betrieb suchen wir für unsere Kunden auch 

das von ihnen gewünschte Fahrzeug, welches bei 

uns nicht gerade im Showroom oder auf dem Aus-

stellungsgelände steht.» Die sehr gute Vernetzung 

in der Automobilbranche ist dabei ein weiterer 

wichtiger Vorteil. Aufbereitet werden die Fahr-

zeuge von Simon Urech. Mechanische Arbeiten an 

Fahrzeugen werden, wann immer möglich, von der 

Event Garage erledigt. Sie befindet sich im gleichen 

Gebäudekomplex. Auf Mandatsbasis wird die Mid-

land-Tankstelle im 24-Stundenbetrieb geführt.

In die Selbstständigkeit gestartet: Simon Urech und Lebenspartnerin Fabienne Buchmeier mit ihrer Autohandelsfirma in Zetzwil.
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Ein neuer Lebensabschnitt beginnt

Ein bekanntes Gesicht des Dorfheftli-Teams wird ab Juni sein Pensum um 50 % reduzieren. Jour-
nalist Thomas Moor nimmt so die erste Etappe Richtung Pensionierung in Angriff. 

(dah) – Gab es etwas zu schreiben, freute sich Tho-

mas Moor immer. So begann er einst mit einem 

Aktuaren-Amt und begab sich anschliessend immer 

mehr in die Medienwelt. Im Jahr 2011 trat er in die 

damals noch reine Werbeagentur Artwork AG ein. 

Schon bald war die Idee geboren, ein Dorfmagazin 

herauszugeben. Mit Beinwil am See und kurz da-

rauffolgend weiteren Gemeinden entstand so das 

Dorfheftli. Zusammen mit Chef Heinz Barth, einem 

Medienfachmann, zwei Polygrafen-Lernenden und 

Thomas als Journalisten lag es an ihm, sämtliche 

Anlässe zu besuchen und die neue kleine Zeitung 

bei den Inserenten zu bewerben. Dies gestaltete 

sich am Anfang als schwieriges Unterfangen, da 

man ein Monatsmagazin in dieser Form bisher nicht 

kannte. In den folgenden Jahren konnten jedoch 

immer wieder neue Gemeinden dazugewonnen 

werden. Heute ist das Dorfheftli in 16 Gemeinden 

vertreten. Auch das Team wuchs stetig, auch weil 

Thomas nicht mehr alle Einsätze alleine bewältigen 

konnte. Nun ist für ihn die Zeit gekommen, einen 

Gang herunterzuschalten und dem wohlverdien-

ten Ruhestand in Etappen näherzukommen. Per 

Anfang Juni wird er daher sein Pensum um 50 % 

reduzieren, um sich vermehrt Zeit für sich und seine 

Familie nehmen zu können. Thomas blickt auf ein 

schönes und interessantes «Finale» seiner Karriere 

zurück. In diesen vergangenen 13 Jahren durfte er 

unzählige Menschen bei verschiedensten Gelegen-

heiten kennenlernen. Mit dabei war immer seine 

Fotoausrüstung. Sage und schreibe 420 186 Fotos 

wurden von ihm in dieser Zeit geschossen. Nur weil 

er nun kürzertritt, werden aber nicht weniger Bilder 

entstehen, denn seine Kamera wird ihn weiterhin 

begleiten. Die Entscheidung für ein 50%-Pensum 

fiel ihm jedoch nicht ganz leicht, da er seine journa-

listische Tätigkeit immer noch gerne ausübt. Auch 

das familiäre Umfeld im Büro schätze er sehr und so 

sei er noch gar nicht so richtig im Pensions-Modus 

angekommen, wie er erzählt. Trotzdem freue er sich 

natürlich auf alles, was der neue Lebensabschnitt 

mit sich bringen werde. Das ganze Dorfheftli-Team 

gratuliert Thomas herzlich zu diesem Schritt und 

freut sich, ihn weiterhin an Bord zu haben. 

Thomas Moor am Start seines «finalen» Karriereschritts beim Dorfheftli. Auch in Zukunft wird sein Fotoapparat immer mit dabei sein.
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en. Verhaltensökonomische Erkenntnisse für 
bessere Entscheidungen. Die Verhaltensökon-

omie erforscht experimentell menschliches Ver-

halten und belegt, dass wir viel weniger rational 

handeln und entscheiden, als wir glauben.  An die-

sem Vortragsabend erfahren am eigenen Leib, wie 

Ihre Entscheidungen von unbewussten Faktoren 

beeinflusst werden. Sie lernen Strategien kennen, 

diese Einflüsse zu minimieren. Vortrag mit Daniel 

Duss, Organisationsentwicklung. 

Datum: Freitag, 7. Juni 2024. Zeit: 19.30 bis ca. 

21.30 Uhr. Ort: Schulhaus Mosen. Kosten: Fr. 10.–. 

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

VHS Hitzkirch: Programm 2023/24, 2. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch, Spanisch und 

Französisch in diversen Niveaus sowie Deutsch für 

Fremdsprachige. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortge-

setzt! Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Pilates 
GE-828-2: Daten: 5 × donnerstags, ab 6. Juni. 

Zeit: 18.20 – 19.20 Uhr. Kosten: Fr. 75.–. Leitung: 

Gina Wehrli. Wirbelsäulengymnastik GE-833-2: 
Daten: 6 × donnerstags, ab 23. Mai. Zeit: 17.30 – 

18.30 Uhr. Kosten: Fr. 90.–. Leitung: Sandra Walth-

ert. Wirbelsäulengymnastik GE-834-2: Daten: 

6 × donnerstags, ab 23. Mai. Zeit: 18.45 – 18.45 

Uhr. Kosten: Fr. 90.–. Leitung: Sandra Walthert.

VERANSTALTUNGEN
Warum wir schon wieder falsch entscheid-

Physio Böju
Jacques Villars

Luzernerstrasse 33, 5712 Beinwil am See, 077 410 96 27, info@physioboeju.ch
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Fenstersanierungs AG in Seon: 
Mit neuen Fenstern zu mehr Wohnkomfort

Wenn der Ersatz der Fenster oder der Haustüre ansteht oder ein wirksamer Insektenschutz nötig 
wird, ist die Fenstersanierungs AG in Seon der kompetente Partner. An der Messe «Bauen+Wohnen» 
zeigte das Team im April die vielfältigen Sanierungsmöglichkeiten auf und gestaltete einen Fach-
vortrag auf Anfrage der Informationsstelle energieberatungAARGAU des Kantons. Das Heraus-
holen des energetischen Maximums steht bei den Fenstersanierungen stets im Fokus.

(pte) – Die hochwertigen Fenstersysteme mit den 

Materialkomponenten Holz, Holz-Aluminium, 

Kunststoff und Kunststoff-Aluminium können im 

Showroom der Fenstersanierungs AG in Seon be-

sichtigt und verglichen werden. «Fast noch wichti-

ger als das eigentliche Fenster sind die Anschluss-

details», weist Roman Kuster auf das Beseitigen 

bestehender Schwachstellen in der Fassade hin. 

Aus diesem Grund ist eine Besichtigung des Objek-

tes seitens der Fenstersanierungs AG zwingend er-

forderlich. Anhand von Querschnittmodellen kön-

nen die Fensterfachleute in Seon aufzeigen, wie 

der neue Rahmen dem Baukörper angepasst wird. 

Der Ersatz eines Rolladenkastens durch Lamellen-

storen kann beispielsweise aus energetischer Sicht 

grosse Vorteile bringen. Zudem kann das Tages-

licht differenzierter eingesetzt werden. «Durch die 

energetische Verbesserung lässt sich bares Geld 

bei den Heizkosten sparen», weiss Geschäftsfüh-

rer Roman Kuster aus Erfahrung. Im Bereich der 

Kunststofffenster ist gerade ein neues, schlanke-

res Produkt eingeführt worden, das einfache Mög-

lichkeiten des Verbauens bietet. An der Fachmesse 

«Bauen+Wohnen» hat Felix Hochstrasser von der 

Fenstersanierungs AG im Auftrag der Informati-

onsstelle energieberatungAARGAU einen Vortrag 

zum Thema «Mit neuen Fenstern zu mehr Wohn-

komfort» gehalten. Neben Günther Schatz ist seit 

einem halben Jahr Thomas Fehlmann im Team, der 

als Projektleiter und im Verkauf gemeinsam mit 

den Kunden die optimale Lösung findet. Zurzeit 

ist auch der Insektenschutz ein grosses Thema, der 

von der Fenstersanierungs AG auf bestehende und 

neuen Fenster angewendet werden kann.

Roman Kuster und Thomas Fehlmann von der Fenstersanierungs AG. Messestand Bauen+Wohnen. Die Systeme sind auch in Seon zu sehen.



 

Einladung zur Generalversammlung 2024 
Gerne laden wir unsere Mitglieder sowie die Gemeinde- und Kirchenbehörden zur 
diesjährigen ordentlichen Generalversammlung vom 

Dienstag, 18. Juni 2024 um 19.00 Uhr 
im Asana Spital Menziken ein. Es werden folgende Traktanden behandelt: 
 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der Generalversammlung vom 21. Juni 2023 
3. Jahresbericht und Jahresrechnung 2023 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl der Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 2024 
6. Orientierung über das Geschäftsjahr 2023 der Asana Gruppe AG 
7. Orientierung über das Geschäftsjahr 2023 der Falkenstein Asana AG 
8. Verschiedenes und Umfrage 

 
 

 
 

Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Anlass teilzunehmen. Der Vortrag ist öffentlich. 
 

Vorstand Spitalverein Wynen- und Seetal 
 

Spitalverein Wynen- und Seetal, Schwarzenbachstr. 9, 5737 Menziken,  
062 765 80 00, info@spitalverein.ch 

 

Anschliessend an die GV, um 20.15 Uhr: 
Vortrag von Dr. med. Tobias Piroth, Oberarzt mbF, 
Leiter Bewegungsstörungen und Kognition an der 
Neurologischen Klinik Kantonsspital Aarau zum Thema 
„Neue Entwicklungen in der Parkinson-Therapie“. 
 

Einladung zur Generalversammlung 2024
Gerne laden wir unsere Mitglieder sowie die Gemeinde- und Kirchenbehörden zur diesjährigen ordentlichen 
Generalversammlung vom
Dienstag, 18. Juni 2024 um 19.00 Uhr
im Asana Spital Menziken ein. Es werden folgende Traktanden behandelt:

1. Begrüssung
2. Protokoll der Generalversammlung vom 21. Juni 2023
3. Jahresbericht und Jahresrechnung 2023
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 2024
6. Orientierung über das Geschäftsjahr 2023 der Asana Gruppe AG
7. Orientierung über das Geschäftsjahr 2023 der Falkenstein Asana AG
8. Verschiedenes und Umfrage

 Anschliessend an die GV, um 20.15 Uhr:
 Vortrag von Dr. med. Tobias Piroth, Oberarzt mbF,
 Leiter Bewegungsstörungen und Kognition an der Neurologischen Klinik Kantonsspital Aarau 
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Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Anlass teilzunehmen. Der Vortrag ist öffentlich.

Vorstand Spitalverein Wynen- und Seetal

Spitalverein Wynen- und Seetal, Schwarzenbachstr. 9, 5737 Menziken, 062 765 80 00, info@spitalverein.ch

 

Einladung zur Generalversammlung 2024 
Gerne laden wir unsere Mitglieder sowie die Gemeinde- und Kirchenbehörden zur 
diesjährigen ordentlichen Generalversammlung vom 

Dienstag, 18. Juni 2024 um 19.00 Uhr 
im Asana Spital Menziken ein. Es werden folgende Traktanden behandelt: 
 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der Generalversammlung vom 21. Juni 2023 
3. Jahresbericht und Jahresrechnung 2023 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl der Revisionsstelle für das Geschäftsjahr 2024 
6. Orientierung über das Geschäftsjahr 2023 der Asana Gruppe AG 
7. Orientierung über das Geschäftsjahr 2023 der Falkenstein Asana AG 
8. Verschiedenes und Umfrage 

 
 

 
 

Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Anlass teilzunehmen. Der Vortrag ist öffentlich. 
 

Vorstand Spitalverein Wynen- und Seetal 
 

Spitalverein Wynen- und Seetal, Schwarzenbachstr. 9, 5737 Menziken,  
062 765 80 00, info@spitalverein.ch 

 

Anschliessend an die GV, um 20.15 Uhr: 
Vortrag von Dr. med. Tobias Piroth, Oberarzt mbF, 
Leiter Bewegungsstörungen und Kognition an der 
Neurologischen Klinik Kantonsspital Aarau zum Thema 
„Neue Entwicklungen in der Parkinson-Therapie“. 
 

Ruepp Schreinerei AG
5614 Sarmenstorf

www.rueppschreinereiag.ch

Alle Infos:

Am Samstag, 29. Juni 2024, von 9.30 bis 17.00 Uhr 

PROGRAMM:

10.00 – 11.30 Uhr Vortrag Küche

11.30 Uhr Betriebsführung

12.30 – 13.30 Uhr Vortrag Einbruchschutz 

13.30 Uhr Betriebsführung

14.30 – 15.45 Uhr Vortrag Bad
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Immo-Hunziker in Boniswil wird dieses Jahr 10!
Und sagt ihrer Kundschaft herzlich Dankeschön! 

Nach einer zweiteiligen Interviewserie mit Erfahrungsberichten ihrer Kunden im Jubiläumsjahr 
meldet sich die Geschäftsführerin Ursula Hunziker aus gegebenem Anlass nun gerne auch per-
sönlich zu Wort.

(Eing.) – Wir jubilieren! Darfs dazu auch etwas 

philosophisch sein?

-	 Wohnen ist, zuhause sein

	 … oder auch nicht?                                                                                                                          

-	 Wohnen zeigt Stil

	 … oder auch nicht?

-	 Wohnen ist Luxus

	 … oder auch nicht?

- Wohnen müssen ja alle

	 … oder etwa nicht?

Und wo, wie und wozu wohne eigentlich ich?

Ursula Hunziker

Das Wohnen an sich hat einen sehr individuellen 

und oft auch wechselnden Charakter. Menschen 

verändern sich, genauso wie ihre Lebensumstän-

de. Nicht immer ist alles im Fluss und auch Brüche 

gehören zum Leben dazu. Dadurch wird Neues, 

Herausforderndes, Freudiges und auch Spannen-

des möglich.

Zudem gehen Lebensabschnitte immer mal wieder 

zu Ende und neue beginnen. 

Wenn Veränderungen in Ihrer Wohnsituation /

Ihrem Eigenheim anstehen und bisherige Ge-

gebenheiten nicht mehr passend sind, stehe ich 

Ihnen gerne (selbstverständlich nicht nur philoso-

phisch!) mit meinem ganzen Engagement, meiner 

Kompetenz und Erfahrung zur Seite. 

Ob es um Lösungen bezüglich Immobilien in der 

Erbengemeinschaft, um Ideen zur Nutzung eines 

grossen Grundstücks, um ein Wohnrecht auf Le-

benszeit, um einen Wechsel vom Haus in die Woh-

nung oder ins Alterszentrum etc. geht, ich nehme 

mir gerne persönlich Zeit für Sie. Bei einer Tasse 

Kaffee erörtern wir gemeinsam Ihre individuelle 

Situation sowie Ihre Wünsche und finden eine für 

Sie passende Lösung.

Ich freue mich auf Sie!



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt Bündten 
 

Bündtenstrasse in Fahrwangen 
www.bündten-fahrwangen.ch 
 

Attraktive Eigentumswohnungen 
in diversen Grössen und Formen 
Hochwertig. Nachhaltig. Grosszügig. 
 
Immo-Küng GmbH I 5630 Muri AG I 056 664 70 60 

Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Boiler entkalken?
Fragen Sie uns!

B R O C K E N S T U B E  C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E

Fr. 14. Juni 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 29. Juni Jubiläumsfest
   10.00 – 14.00 Uhr

Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie
die gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’ Böju halt

Warenannahme während den Öffungszeiten oder nach Vereinbarung. 
062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

Das Strandbad für alle
Das Arbeiterstrandbad Tennwil wurde 1935 gegründet, um der «Arbeiter-
schaft» den Zugang zum Hallwilersee für alle Zeiten zu sichern.

Wir bieten
• ein professionelles Selbstbedienungs-Restaurant
• eine grosse Liegewiese mit vielen Bäumen und ein Sonnendeck aus Holz
• einen Kinderspielplatz mit Klettergerüst und Wasserspiel
• Sprungturm und ein Floss
• eine gepflegte Grillstelle mit Tischen und Feuerholz
• zwei Tischtennis-Tische und ein Volleyball-Feld auf der Spielwiese
• Pedalo-, Boots- und Stand Up Paddle-Vermietung
• Campingplatz und ein Gruppenhaus für Lager jeglicher Art

www.tennwil.ch | strandbad@tennwil.ch | 056 667 14 34

Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:

Wir wünschen der PAMO GERÜSTE AG 
viel Erfolg mit dem neuen Auftritt und 
bedanken uns herzlich für den  
schönen Auftrag. 
www.pamo.ch

062 771 38 19
info@merzbustrans.ch
www.merzbustrans.ch

Reisen & Transport AG
5712 Beinwil am See
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ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

www.ihregartenwelt.ch

www.huwa.ch | 062 773 11 70
Zetzwilerstrasse 694 | 5728 Gontenschwil

Follow us on social media!Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

www.chs-immobilien.ch

www.marano.ch

www.malerwirz.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.


